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Sicherheitspolitische
Herausforderungen
Diskussionsabend mit SPD-Bundestagsabgeordneten in Munster

MUNSTER (mk). Sie zieht sich in 
die Länge, die geplante Vollausstat-
tung der Bundeswehr mit neuen 
Kampfstiefeln. Unter der Bezeich-
nung „Kampfschuhsystem Streit-
kräfte“ sollen Soldatinnen und Sol-
daten der Truppe ein leichtes Modell 
und zwei Paar schwere Stiefel erhal-
ten, doch die Industrie kommt nicht 
hinterher. Es läuft nicht rund bei der 
Bundeswehr, denn auch an anderen 
Stellen drückt der Schuh. Kampfjets, 
die wegen fehlender Ersatzteile am 
Boden bleiben müssen, sorgen 
ebenso für negative Schlagzeilen 
wie Großprojekte in der nationalen 
Rüstungsbeschaffung: Waffensy-
steme werden viel später als vorge-
sehen ausgeliefert und kosten dann 
auch noch weitaus mehr, als ur-
sprünglich geplant. Weitere Baustel-
len sind die Nachwuchsgewinnung 
und eine Gesellschaft, die „ihrer“ 
Bundeswehr zunehmend die Wert-
schätzung versagt, was ohne Zwei-
fel auch eine Folge der Abschaffung 
der Wehrpflicht ist. All dies und auch 
neue außenpolitische Herausforde-
rungen waren am vergangenen 
Dienstagabend Thema eines Dis-
kussionsabends in Munster.

Eingeladen hatte SPD-Bundes-
tagsabgeordneter und -Generalse-
kretär Lars Klingbeil, der schon vor 
Ausbruch der Coronakrise angekün-
digt hatte, in der Örtzestadt in einer 
Veranstaltung über Sicherheitspolitik 
diskutieren zu wollen. Nun war es 
soweit. „Ich bin froh, dass diese Ver-
anstaltung stattfinden kann“, betonte 
der 42jährige. In Coronazeiten sei 
dies nach längerer Pause seine erste 
größere Veranstaltung in seinem 
Wahlkreis. Das „Heimspiel“ im Hotel 
Stadt Munster erfolgte wegen der 
Hygiene- und Abstandsregeln unter 
erschwerten Bedingungen, was aber 
das Interesse am wichtigen Themen-
komplex keinesfalls schmälerte. Un-
ter den Gästen: Bürgermeisterin Chri-
stina Fleckenstein, Brigadegeneral 
Ullrich Spannuth, Soldaten, Reservi-
sten, zivile Bundeswehrmitarbeiter 
sowie Verteter des Deutschen Bun-
deswehrverbandes und weitere Inter-
essierte. 

Klingbeil hatte sich Verstärkung 
mitgebracht, nämlich seinen Partei-
kollegen Thomas Hitschler. Der Bun-
destagsabgeordnete für die Südpfalz 
sitzt wie er im Verteidigungsaus-
schuss des Bundestages. Gemein-
sam hatten beide vor dem Abendter-
min in Munster das Jägerbataillon 91 

in Rotenburg besucht und dort in 
Gesprächen mit Soldatinnen und Sol-
daten die Stimmungslage in der Trup-
pe sondiert. Als Munsteraner liegt 
Klingbeil der größte Heeresstandort 
Deutschlands natürlich besonders 
am Herzen: „Ich bin froh, dass der 
Standort in seiner Stärke erhalten ge-
blieben ist“, unterstrich der Sozialde-
mokrat. Nachdem in den vergange-
nen sechs Jahren 94 Millionen Euro 
in die Infrastruktur vor Ort investiert 
worden seien, flössen nun bis 2023 
weitere 155 Millionen Euro in Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen. „Das 
Staatliche Baumangement kommt 
nicht nach und wird hier zum Nadel-
öhr. Das ist kein Vorwurf, weil gerade 
einfach sehr viel investiert wird“, so 
Klingbeil. Das erhöhte Arbeitsauf-
kommen wirke sich auch auf den 
Zeitplan der Modernisierung und Sa-
nierung des Panzermuseums Mun-
ster, für die der Bund 19,3 Millionen 
in Aussicht gestellt habe, aus. Über 
die mögliche befristete Übertragung 
des Grundstücks auf die Stadt Mun-
ster, um die Maßnahmen unabhängig  
von der Landesbauverwaltung reali-
sieren zu können, werde intensiv dis-
kutiert.

Die Bundeswehr insgesamt stehe 
immer wieder vor neuen Herausfor-
derungen. Über viele Jahre habe der 
Auslandseinsatz in Afghanistan die 
Streitkräfte geprägt, zu dem weitere 
Einsätze in Mali und im Irak hinzuge-
kommen seien. Inzwischen habe es 
außenpolitisch gravierende Verände-
rungen gegeben, zum Beispiel das 
sich zunehmend verschlechternde 

Verhältnis zu den USA. „Das transat-
lantische Bündnis ist nicht mehr so 
stabil, wie wir uns das wünschen wür-
den. Und mein Gefühl sagt mir, das 
liegt nicht nur an Trump“, meinte 
Klingbeil. Ob die Annexion der Krim 
durch Russland oder militärische 
Operationen der Türkei im Nordirak, 
in Syrien und Libyen - das Thema 
Bündnis- und Landesverteidigung 
habe in Deutschland inzwischen wie-
der hohen Stellenwert erlangt. Die 
Bundeswehr müsse dementspre-
chend in Sachen Personal, Finanzen 
und Material über die nötigen Res-
sourcen verfügen. Und so sei der 
Verteidigungshaushalt nach einer 
Phase des Sparens in den vergange-
nen Jahren stetig wieder erhöht wor-
den - von 32 Milliarden Euro im Jahr 
2013 auf nunmehr 45 Milliarden Euro. 

„Wir brauchen Nachhaltigkeit im 
Bereich Finanzen. Der sanfte Weg des 
Anstiegs muss so weitergegangen 
werden“, meinte dazu Hitschler. Als 
Grundlage für die anschließende Dis-
kussion führte er einige Thesen ins 
Feld. Der eingeschlagene Weg zur 
Modernisierung der Bundeswehr sei 
richtig, dennoch gebe es noch einige 
Stellschrauben, an denen gedreht 
werden könne. „Ich wünsche mir eine 
echte Personalentwicklungskonzep-
tion für die Bundeswehr. Das ist wich-
tig, weil der Wettstreit um die klügsten 
Köpfe bereits in allen Bereichen exi-
stiert. Wir werden jungen Menschen 
Perspektiven geben müssen.“ Zudem 
müsse  es in der Bundeswehr wieder 
„mehr Zeit für gute Führung“ geben. 
Führungskräfte beklagten, mehr Zeit 

am Schreibtisch als bei der Truppe zu 
verbringen. „Gute Führung“ sei zu-
dem ein probates Mittel gegen Extre-
mismus. „Wir brauchen außerdem 
mehr Frauen in der Bundeswehr. Die 
Quote ist noch relativ gering, der Nut-
zen aber wäre sehr hoch“, betonte 
der Politiker. Zudem regte er die Grün-
dung einer „Freiwilligenorganisation 
mit professioneller Struktur“ an, die 
sowohl für freiwillig Wehrdienst Lei-
stende als auch für im zivilen Bereich 
tätige Freiwillige zuständig sei. Ferner 
müssten die Streitkräfte auch die de-
mographische Entwicklung im Be-
reich des nichtmilitärischen Personals 
in den Fokus nehmen. Hier drohten 
altersbedingt große Lücken. Auch 
Hitschler kritisierte, dass Soldatinnen 
und Soldaten zu lange auf benötigte 
Ausrüstung warten müssten. Gerade 
wenn zum Beispiel Schutzwesten 
oder Nachtsichtgeräte fehlten, sei 
dies nicht akzeptabel. Die persönliche 
Ausrüstung betreffe jeden Soldaten 
und habe nicht zuletzt auch Auswir-
kungen auf die Moral.

In der sich anschließenden Diskus-
sion ging es unter anderem um The-
men wie Verantwortungsdiffusion 
innerhalb der Bundeswehr, Optimie-
rungsbedarf in der Besoldung, den 
fehlenden gesellschaftlichen Rück-
halt sowie um eingeschränkte Ent-
scheidungskompetenzen auf der 
Führungsebene. Brigadegeneral 
Spannuth forderte eine „Trendwende 
Verantwortung“: In der Coronakrise 
seien Dienstwege deutlich kürzer 
„und wenn wir das beibehalten, dann 
ist uns schon ein wenig geholfen.“

Standen in Munster Rede und Antwort zum Thema „Sicherheitspolitik im Jahr 2020“: Die beiden SPD-Bun-
destagsabgeordneten Lars Klingbeil (li.) und Thomas Hitschler. Fotos: mk

Spiele-Nachmittag

Regelmäßig stehen in der Soltauer Bibliothek Waldmühle Gesellschafts-
spiele im Mittelpunkt. Beim Spiele-Nachmittag können Klassiker oder 
neue Spiele erobert werden. Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter 
ab sechs Jahren. Der nächste Spiele-Nachmittag beginnt am Mittwoch, 
den 12. August, um 16 Uhr in der Kinderbibliothek. Die Veranstaltung ist 
kostenlos; um eine vorherige Anmeldung wird gebeten unter www.soltau.
feripro.de oder direkt in der Bibliothek Waldmühle unter Ruf (05191) 5005.
 Foto: forue

Thema Erste Hilfe
ASB-Kreisverband bietet Ausbildung an

HEIDEKREIS. Ob an der Arbeits-
stelle, im Haushalt, in der Freizeit, auf 
Reisen oder in den eigenen vier Wän-
den - Unfälle oder plötzliche Erkran-
kungen sind immer und überall mög-
lich. Vor allem Erkrankungen können 
oft lebensbedrohende Entwicklun-
gen nehmen. Dann ist eine schnelle 
medizinische Hilfe notwendig. Da es 
im Notfall auf jede Minute ankommt, 
ist der Ersthelfer, der am Beginn der 
Rettungskette steht, so wichtig. In 
vielen Fällen kann er schon durch 
einfache Maßnahmen schwerwie-
gende Folgen verhindern. Weil der 
Kreisverband Heidekreis des Arbei-
ter Samariter Bundes (ASB) über 
neue Helfer verfügt, kann er nun auch 
Ersthelfer-Ausbildungen anbieten.

In diesen Ausbildungen wird zum 
Beispiel die richtige Anwendung der 
lebensrettenden Sofortmaßnahmen 
vermittelt. Dazu gehört unter ande-
rem die Herz-Lungen-Wiederbele-
bung, die stabile Seitenlage oder 
auch die Blutstillung. Schon mit die-
sen einfachen Maßnahmen kann im 
Falle eines Falles entscheidend ge-
holfen werden. Die erfahrenen Aus-
bilder des ASB, die oftmals selbst im 
Rettungsdienst tätig sind, vermitteln 
den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern praxisnah die erforderlichen 
Kenntnisse, mit denen sie den Aus-
gang eines Notfalls beeinflussen und 
zum Überleben des Unfallopfers bei-
tragen können. Egal, ob Führer-

scheinanwärter oder betrieblicher 
Ersthelfer: Wer einen Grundkurs oder 
einen Auffrischungskurs absolvieren 
möchte, kann sich an den ASB-Kreis-
verband Heidekreis wenden.

Weitere Informationen und Termine 
finden Interessierte auf der Internet-
seite www.asb-heidekreis.org. Kon-
takt kann auch unter Ruf 0173-
1054691 und per E-Mail an info@
asb-heidekreis.org aufgenommen 
werden.

Einer der neuen Ausbilder des 
ASB-Kreisverbandes Heidekreis: 
Nils Dannemann.  
 Foto: ASB-Kreisverband Heidekreis

Beethovens Frühwerk
Hansa-Ensemble bei „Sommermusik in Bispinger Kirchen“

BISPINGEN. Auf das nächste Kon-
zert der Reihe „Sommermusik in 
Bispinger Kirchen“ am Freitag, dem 
14. August, darf das Publikum ge-
spannt sein: Anlässlich des 250. Ge-
burtstages von Ludwig van Beetho-
ven stehen dann in der St.-Antoni-
us-Kirche selten gespielte Werke aus 
der Jugendzeit des berühmten Kom-
ponisten auf dem Programm. Das 
eintrittsfreie Konzert mit dem Han-
sa-Ensemble beginnt um 19.30 Uhr. 
Um eine Spende am Ausgang wird 
gebeten.

Die Besetzung des jungen Han-
sa-Ensembles mit Flöte, Violine, Vio-
la, Cello und Klavier macht es mög-
lich, vom Duo bis zum Quintett einen 
abwechslungsreichen Abend zu ge-
stalten.

Idan Levi, Flötist am Theater Lü-
neburg (Lüneburger Symphoniker), 
hat gemeinsam mit jungen Musiker-
kollegen aus seinem Orchester und 
Musikern aus Hamburg (unter ande-
rem Staatsoper Hamburg, Hambur-
ger Camerata) ein neues Kammer-
musikensemble gegründet, das 
Hansa-Ensemble. In Bispingen mu-
sizieren Idan Levi (Flöte), als Gast 
aus dem Nathan-Quartett Maja 

Hunziker (Violine), Lucas Schwen-
gebecher (Bratsche), Birte Schulz 
(Violoncello) und Hye Yeon Kim (Kla-
vier). In dem moderierten Konzert 
erlebt das Publikum an Hand der 
Werkauswahl, wie sich der junge 
Beethoven mit seinem Vorbild Mo-
zart und seinem Lehrer für Kompo-
sition, Joseph Haydn, auseinander-
setzt und dabei einen ganz eigenen 

Das Hansa-Ensemble präsentiert frühe Werke Ludwig van Beethovens.
 Foto: St.-Antonius-Gemeinde

frühromantischen Weg beschreitet. 
Unter anderem ist in Bispingen auch 
das frühe Klavierquartett in Es-Dur 
für Klavier, Violine, Bratsche und 
Violoncello von 1785 zu hören. In 
den Hommagekonzerten des Han-
sa-Ensembles erlebt das Publikum 
die Musik des späten 18. und frühen 
19. Jahrhunderts in einem ganz neu-
en Licht.

Frauentreff
MUNSTER. Der Frauentreff Muns-

ter sagt weitere Termine ab. Leicht fiel 
dem Vorstand die Entscheidung 
nicht, aber der Beschluss war dann 
doch einstimmig: Bis Ende Septem-
ber werden alle vorgesehenen Ver-
anstaltungen gestrichen. Auch die für 
den 13. August geplante Radtour mit 
Kaffeetrinken entfällt. Einzige Aus-
nahme: Im September öffnet das 
Bürgerhaus seine Pforten wieder. So-
mit könnte sich die Kreativgruppe am 
7. und 21. September wieder treffen, 
die Teilnehmer sollten sich miteinan-
der absprechen, ob sie das wollen. 
Bei der nächsten Vorstandssitzung 
wird dann über die Termine für Okto-
ber und November entschieden. 



„Kooperation vertiefen“
Centralheide und Heidesand sind im Gespräch

SOLTAU/SCHEESSEL. Es tut sich 
was bei der Raiffeisen Centralheide 
mit Sitz in Soltau und der in Scheeßel 
ansässigen RWG Heidesand: Die 
beiden Raiffeisen-Warengenossen-
schaften (RWG) führen aktuell Ge-
spräche und erwägen, ihre Koopera-
tion zu vertiefen, so heißt es jetzt in 
einer Mitteilung.

Eine Bündelung der Kräfte sei, da-
von seien die Vertreter beider Ge-
nossenschaften überzeugt, die rich-
tige Strategie für aktuelle und künf-
tige Herausforderungen: „Die ge-
schäftspolitische Ausrichtung der 
beiden Unternehmen ist sehr ähn-
lich“, erläutert Heiner Meyer, Vor-
standvorsitzender der Heidesand. 
Und weiter: „Wir sind in den Handels-
bereichen Agrar, Energie, Tankstellen 
und Raiffeisen-Märkte tätig und ar-
beiten hier teilweise schon lange zu-
sammen.“

Auch Centralheide-Vorstandsvor-
sitzender Mathias Dettmer meint: 
„Wir werden durch die Gemeinschaft 
stärker und vor allem leistungsfähi-

ger, das ist im Endeffekt auch gut für 
unsere Mitglieder, landwirtschaftli-
chen und privaten Kunden.“

Nähere Angaben machen die Ge-
sprächspartner derzeit nicht, und so 
heißt es: „Über weitere Schritte wer-
den beide Genossenschaften infor-
mieren.

Die Raiffeisen Centralheide be-
steht seit dem 1. Juli 2000 und ist 
aus der Fusion mehrerer Genossen-
schaften im heutigen Geschäftsge-
biet, der zentralen Lüneburger Heide, 
hervorgegangen. 

Das Unternehmen, das laut seiner 
Homepage auf eine zirka 100jährige 
Geschichte im Heidegebiet zurück-
blicken kann und von etwa 850 Mit-
gliedern getragen wird, unterhält 29 
Niederlassungen und Geschäftsstel-
len in den Landkreisen Heidekreis 
und Celle.

Neben dem Agrarhandel, als klas-
sischem Standbein des Unterneh-
mens, gehören weiterhin der Handel 
mit Energie, das Tankstellennetz und 

Der Sitz der Raiffeisen Centralheide in Soltau. Foto: mwi

die Raiffeisen-Märkte dazu: „In den 
vielfältigen Arbeitsgebieten und Ver-
kaufsbereichen sind zirka 200 Mit-
arbeiter beschäftigt, davon neun 
Auszubildende. Zuletzt betrug der 
Jahresumsatz 146 Millionen Euro“, 
heißt es auf der Homepage.

Die RWG Heidesand ist mit mehr 
als 1.000 Mitgliedern in den Land-
kreisen Rotenburg/Wümme, Heide-
kreis, Verden und der angrenzenden 
Hansestadt Bremen vertreten. Nach 
eigenen Angaben wurde das Unter-
nehmen 1892 gegründet. Durch stra-
tegische Zusammenschlüsse und 
Übernahmen anderer Marktteilneh-
mer ist die Heidesand heute auf ein 
Umsatzvolumen von annähernd 110 
Millionen Euro gewachsen.

Wie die Centralheide ist auch die 
Heidesand mit 200 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern zuzüglich der Aus-
zubildenden und einer Vielzahl von 
Aushilfskräften ein bedeutender Ar-
beitgeber. Auch die Geschäftsberei-
che sind ähnlich bis hin zum Tank-
stellennetz.

FTTH für neues Baugebiet
Stadtwerke Munster-Bispingen zu Glasfasernetz

MUNSTER. Modernste Internet-
technologie soll es sein, wenn die 
Stadtwerke Munster-Bispingen jetzt 
ihr Glasfasernetz erweitern: FTTH 
(„fibre to the home“) - die Grundstü-
cke in Munsters neuerschlossenem 
Baugebiet im Erlenweg werden di-
rekt an das Glasfasernetz ange-
schlossen und bekommen damit 
sehr hohe und stabile Bandbreiten 
(Internetgeschwindigkeiten). Das ha-
ben die Stadtwerke jetzt in einer Mit-
teilung angekündigt

„FTTH ist aktuell eine der mo-
dernsten Techniken und wird zu ei-
nem immer bedeutenderen Stand-
ortfaktor. Ein attraktives Angebot, mit 
dem wir etwa auch junge Menschen 
für Munster gewinnen wollen“, so 

Jan Niemann. Der Geschäftsführer 
der Stadtwerke Munster-Bispingen 
weiter: „Gerade mit Blick auf die zu-
nehmende Verlagerung von Arbeit 
und Leben in die digitale Welt, wie 
das aktuelle Thema ‚Homeoffice‘ 
zeigt, sind Bürgerinnen und Bürger 
mit dieser zukunftssicheren Infra-
struktur optimal gerüstet.“

Erläuterungen zu den technischen 
Details gibt Andreas Halbas, Be-
reichsleiter strategisches Netzma-
nagement: „Für das Baugebiet wer-
den zirka 600 Meter Glasfaserkabel 
verlegt, um die Baugrundstücke zu 
erschließen. Durch die kombinierte 
Verlegung der einzelnen Leitungen 
für Gas, Wasser, Strom und Glasfa-
ser kann eine kostengünstige Er-

Kündigen die Erweiterung des Glasfasernetzes an: (v.l.) Jan Niemann, Andreas Halbas und Kay Freytag.
 Foto: Stadtwerke Munster-Bispingen

schließung erreicht werden. Dieses 
Baugebiet ist erst der Anfang. Alle 
weiteren Baugebiete in Munster sol-
len mit Glasfaser und damit zukunfts-
orientiert erschlossen werden. Das 
ist heute eine Selbstverständlich-
keit.“

Kay Freytag, der neue Mann im 
Vertriebsteam der Stadtwerke, er-
klärt: „Eine leistungsfähige Daten-
autobahn gehört heute zu einer mo-
dernen Infrastruktur - innerhalb kür-
zester Zeit müssen Informationen in 
hoher Qualität zur Verfügung stehen. 
Damit die Hauseigentümer in den 
Genuss des schnellen Internets 
kommen können, bieten die Stadt-
werke den kompletten Service vom 
Hausanschluss bis zum Produkt.“

„Silber & Meer“

„Silber & Meer“: Unter diesem Motto stellt die Goldschmiedin und Diplom-
Designerin Metallgestaltung Stefanie Franke-Fischer  im Hofcafé auf dem 
Winkelhof in Müden/Örtze ihre silbernen Kleinode aus: Die Stücke aus ihrem 
Atelier zeigen sich abstrahiert oder naturnah, mit Perlen, Steinen oder Gold. 
Zu sehen sind die Kunstwerke seit dem 8. August bis zum 21. September 
von Samstag bis Montag, 14 bis 18 Uhr.  Foto: Stefanie Franke-Fischer

Insektentränken 
NABU: Auch Bienen benötigen Wasser

füllen, dass die Steine zur Hälfte aus 
dem Wasser schauen. Dazwischen 
und vor allem am Rand der Tränke 
noch etwas Moos verteilen, damit die 
Insekten ausreichend Flächen vor-
finden, um sich niederlassen zu kön-
nen und gefahrlos an das Wasser zu 
gelangen.“ Die Insektentränke sollte 
am besten an einem sonnigen, war-
men und windstillen Ort und in der 
Nähe von bienenfreundlichen Pflan-
zen aufgestellt und das Wasser in 
regelmäßigen Abständen ausge-
tauscht werden. 

Für Interessierte hält der NABU 
Niedersachsen gegen einen Obolus 
ein Informationspaket zum Thema 
Insekten bereit - NABU Niedersach-
sen, Stichwort „Infopaket Insekten-
schutz“, Alleestraße 36, Hannover.

Um mehr über den Zustand von 
Wildbienen und anderen Insekten in 
Deutschland zu erfahren, läuft noch 
bis zum heutigen Sonntag, den 9. 
August, die zweite Runde des 
NABU-Insektensommers. Bei der 
Aktion werden alle Bürger aufgeru-
fen, Insekten zu zählen und die Daten 
an den NABU zu melden. Weitere 
Informationen unter www.insekten-
sommer.de. 

HEIDEKREIS. In diesen Tagen er-
reicht Niedersachsen eine Hitzewel-
le mit Temperaturen jenseits der 
30-Grad-Marke. Wenn es draußen 
heiß ist und die Sonne scheint, brau-
chen nicht nur Menschen eine kühle 
Erfrischung. „Auch Bienen, Wespen 
und Käfer benötigen dringend Was-
ser“, weist der Naturschutzbund 
NABU hin. „Wenn kein Teich oder 
sonstige natürliche Wasserstellen in 
der Nähe sind, kann dies zum Prob-
lem für die kleinen Krabbler werden.“ 

Mit einer selbstgebauten Insekten-
tränke könne Hummeln, Bienen und 
Co. schnell „unter die Flügel gegrif-
fen“ werden: „Das Wasser wird nicht 
nur als Durstlöscher, sondern auch 
zum Bau von Nestern benötigt. Man-
che Wildbienen brauchen zum Bei-
spiel feuchten Lehm, um Brutzellen 
und Nesteingänge zu ‚mauern‘.“

Jedoch könne, so der NABU, die 
Gefahr des Ertrinkens die Insekten 
an der Wasseraufnahme hindern. 
Den Tieren sollte daher mit Lande-
plätzen aus Steinen und etwas Moos 
ein gefahrloser Zugang zum Wasser 
ermöglicht werden: „Die Steine in der 
Tränke oder Schale plazieren und 
diese mit frischem Wasser so auf-

Autotür gegen Radlerin 
SOLTAU. Verletzt wurde eine Rad-

fahrerin am Dienstagnachmittag in 
Soltau: Die Frau fuhr vorschriftsmä-
ßig auf dem Radweg der Walsroder 
Straße, als bei einem am rechten 
Fahrbahnrand geparkten Renault 
die Beifahrertür von innen geöffnet 
wurde. Die 66jährige Radlerin stieß 
mit ihrem Zweirad gegen die sich 
öffnende Tür, stürzte und verletzte 
sich. Sie wurde ins Krankenhaus 
eingeliefert. Gegen die 47jährige 
Beifahrerin, die  aussteigen wollte, 
offenbar ohne vorher nach hinten 
geschaut zu haben, wird ein Ermitt-
lungsverfahren eingeleitet. Die Poli-
zei nimmt den sogenannten „Doo-

ring“-Unfall zum Anlass für ein paar 
Tipps für Autofahrer und ihre Mit-
fahrer: Vor dem Aussteigen sollten 
Pkw-Insassen den Schulterblick 
anwenden. PKW-Fahrerinnen und 
-Fahrer sollten zusätzlich auch die 
Seiten-und Rückspiegel nutzen. 
„Beim Öffnen der Tür (wenn mög-
lich) übergreifen, die Tür mit der 
anderen Hand öffnen, so entsteht 
automatisch ein Schulterblick. Öff-
nen Sie die Tür erst einen Spalt und 
dann langsam ganz“, so die Beam-
ten. Und weiter: „Radfahrer sollten 
immer aufmerksam an parkenden 
Fahrzeugen und möglichst mit Ab-
stand vorbeifahren.“

E-Scooter
SCHNEVERDINGEN. Weil er sei-

nen E-Scooter unter Drogeneinfluss 
führte, muss sich ein 39jähriger 
Schneverdinger verantworten. Am 
Dienstag kontrollierten Polizeibeam-
te den Fahrer, dabei zeigte der Mann 
„körperliche Auffälligkeiten“, wie es 
im Polizeibericht heißt. Dem Fahrer 
wurde ein Blutprobe entnommen und 
ein Bußgeldverfahren eingeleitet. Die 
Polizei weist in diesem Zusammen-
hang daraufhin hin, dass E-Scooter 
als Kraftfahrzeuge gelten und sie 
damit auch denselben Alkoholgrenz-
werten wie beim Autofahren unter-
liegen. Dieses gelte natürlich auch 
für Fahrten unter dem Einfluss be-
rauschender Mittel.

Wolfsfrei
HEIDEKREIS. Die Bürgerinitiative 

für wolfsfreie Dörfer Nord-Ost Heide 
lädt zu einer Informationsveranstal-
tung mit dem Titel „Der Wolf in unse-
rer Umgebung“ ein: Am Sonntag, 
dem 16. August, ab 11 Uhr auf dem 
Parkplatz der Ellerndorfer Wachol-
derheide in Eimke zwischen Munster 
und Uelzen. Es gibt Info-Stände ver-
schiedener Organisationen, ab 16 
Uhr folgen einige Redebeiträge, un-
ter anderem von Politikern und Wei-
detierhaltern mit anschließender 
„Fragestunde“. Die Veranstalter wei-
sen auf die Einhaltung der aktuellen 
Corona-Regeln hin, und bitten dar-
um, Abstand zu halten. Ab 16 Uhr 
herrscht zudem Maskenpflicht für 
alle Besucher.

Schwanger?
WALSRODE Die Infoabende für 

werdende Eltern am Heidekreis-Kli-
nikum können ab dem 25. August 
wieder stattfinden. Es wird allerdings 
um Mund-Nasen-Schutz und vorhe-
rige Anmeldung im Sekretariat der 
Gynäkologie und Geburtshilfe unter 
Ruf (05161) 6021451 gebeten, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist. Termine 
sind am 25. August, 7. und 29. Sep-
tember, 5. und 27. Oktober, 2. und 
24. November sowie 7. Dezember. 
Beginn ist um 19 Uhr im Seminar-
raum im 3. Obergeschoss des Ge-
sundheitszentrums Walsrode, Saar-
straße 14. 

Bauhobel
NEUENKIRCHEN. Bereits im Juli 

verschafften sich Diebe Zutritt zu 
einem Baugrundstück in Schwalin-
gen und entwendeten dort einen 
Bauhobel im Wert von 4.500 Euro, 
wie die Polizei erst jetzt mitteilte. Der 
Diebtahl geschah zwischen dem 23. 
und 29. Juli. Sachdienliche Hinweise 
zu der Tat nimmt die Polizei Neuen-
kirchen unter der Rufnummer (05195) 
933970 entgegen.

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Gewerbegebiet 
„Am Hoornsfeld“

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b
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Schwierig und gefährlich
160 Feuerwehrleute im Einsatz bei Gebäudebrand in Insel

INSEL. In der Nacht zu Dienstag, 
dem 4. August, brach im Dachstuhl 
eines Wohnhauses im Reinsehlener 
Weg in Insel ein Brand aus. Die ins-
gesamt drei Hausbewohner konn-
ten das Gebäude laut Polizeibericht 
„rechtzeitig verlassen und sich un-
verletzt in Sicherheit bringen.“

Um 0.14 Uhr wurden die Freiwilli-
gen Feuerwehren Insel, Schnever-
dingen und Zahrensen zu diesem 
Feuer gerufen. Beim Eintreffen der 
Einsatzkräfte schlugen laut Feuer-
wehrbericht bereits meterhohe Flam-
men aus dem Dachbereich eines 
größeren Einfamilienhauses. Nach 
dem ersten Eindruck war die dortige 
Photovoltaik-Anlage in Brand gera-
ten.

Aufgrund der äußerst anstrengen-
den und komplizierten Löscharbei-
ten musste mehr Personal an die 
Einsatzstelle gebracht werden. So-
mit wurde das Alarmstichwort auf 
F3-Großbrand erhöht und Stadt-
wehralarm ausgelöst. Hierzu unter-
stützen dann die Ortsfeuerwehren 
Großenwede, Lünzen, Wesseloh, 
Wintermoor, Heber und Langeloh die 
Löscharbeiten.

Ebenfalls wurden im Einsatzverlauf 
die Drehleitern aus Tostedt und Sol-
tau sowie die Feuerwehr aus Welle 
alarmiert. Da viele Atemschutzgerä-

teträger benötigt wurden, ließ der 
Einsatzleiter den Fachzug Atem-
schutz/Strahlenschutz alarmieren.
Das Löschen von Photovoltaik-An-
lagen sei nicht alltäglich und berge 
Gefahren, so die Feuerwehr Schne-

verdingen: „Solche Anlagen stehen 
unter permanentem Strom, so dass 
das Ablöschen mit Wasser nur mit 
ausreichend Sicherheitsabstand 
möglich ist. Des weiteren bilden die-
se eine Art ‚Deckel‘ auf dem Dach, 

der den Zugang zu Brandherd und 
Dach verhindert.“

Nach und nach wurde das Dach, 
das aus Trapezblech (Stahlblech) be-
stand, mit Hilfe von Rettungssägen 
geöffnet, so dass die Glutnester ge-
löscht werden konnten.

Der Einsatz zog sich noch bis in die 
späten Mittagstunden. Insgesamt 
waren rund 160 Feuerwehrleute im 
Einsatz. Dazu Rettungsdienst und 
Polizei.

Ebenfalls an der Einsatzstelle be-
fanden sich Stadtbrandmeister Man-
fred Ehlermann, seine Stellvertreter 
Gerd Bürger (Einsatzleitung) und 
Christian Schmalenberg sowie der 
Brandsicherheitsabschnittsleiter 
Nord der Feuerwehr Heidekreis, Mat-
thias Meyer.

Zur Ursache meint auch Frank 
Rohleder von der Pressestelle der 
Polizeiinspektion Heidekreis, der 
Brand habe vermutlich eine techni-
sche Ursache im Bereich einer elek-
trischen Anlage: „Die Ermittlungen 
hierzu sind noch nicht abgeschlos-
sen. Der Schaden wird auf 150.000 
Euro geschätzt.“

Zur Brandbekämpfung mussten die Drehleitern aus Tostedt und Soltau angefordert werden.
 Fotos: Feuerwehr Schneverdingen

Das Drohnenfoto zeigt den umfangreichen Einsatz der Feuerwehren. Fotos: Feuerwehr Schneverdingen

Fragen ist erlaubt
Sommerurlaub im Zeichen von Corona

HEIDEKREIS. Wo man die schöns-
ten Wochen des Jahres verbringt, ist 
eigentlich Privatsache. Doch das 
Urlaubsziel geht in diesem Jahr unter 
Umständen auch den Arbeitgeber 
etwas an. Darauf weist der Arbeit-
geberverband Lüneburg hin. Denn: 
Die Urlaubssaison steht wegen der 
weltweiten Corona-Pandemie unter 
besonderen Vorzeichen. Und wer da 
sein Ziel nicht sorgfältig wählt, kann 
sowohl in gesundheitlicher, als auch 
in finanzieller Hinsicht eine böse 
Überraschung erleben. 

Unstrittig sei unter Arbeitsrecht-
lern, dass jeder selbst entscheiden 
könne, wohin er im Urlaub reisen 
möchte. „Unstrittig ist auch, dass der 
Chef nach der Rückkehr im Hinblick 
auf die Infektionsgefahr für die übri-
gen Kollegen  fragen darf, wo man 
war“, betont Martin Schwickrath, 
stellvertretender Hauptgeschäftsfüh-
rer des Arbeitgeberverbandes Lüne-
burg. Denn damit komme er seiner 
Fürsorgepflicht nach, eine potenziel-
le Gefährdung anderer Mitarbeiter 
auszuschließen. Uneins seien Juris-
ten, ob der Arbeitgeber auch schon 
vorher fragen darf, wohin es denn im 
Sommerurlaub gehen soll. Schwi-
ckrath empfiehlt einen anderen Weg: 
Unternehmen sollten das Personal 
vor Urlaubsantritt schriftlich darauf 
hinweisen, dass man je nach Wahl 
des Urlaubsziels womöglich auf Kos-
ten sitzen bleibe und auch vorüber-
gehend kein Gehalt bekommen 
könnte. 

„Besonders gut sollte man über-
legen, ob  man wirklich in Länder 
reisen will, die das Robert-Koch-Ins-
titut als Risikogebiete ausgewiesen 
hat“, warnt der Arbeitgeberverband. 
Dann drohe bei der Rückkehr nach  
Niedersachsen eine 14tägige Qua-

rantäne, die nur mit einem Coro-
na-Test umgangen werden könne, 
der nicht älter als zwei Tage ist. Soll-
te die zweiwöchige Isolation erforder-
lich sein, etwa weil kein gültiger Test 
vorliegt oder der Rückkehrer an dem 
Coronavirus erkrankt ist, „kann es 
sein, dass der Arbeitgeber für diese 
Zeit keinen Lohn zahlt“, erklärt 
Schwickrath - wenn der Chef vor 
Urlaubsantritt auf diese Option hin-
gewiesen habe. Außerdem sei es 
möglich, dass bei einer festgestellten 
Covid-19-Erkrankung in einem Land, 
für das eine Reisewarnung gelte, 
Krankenkassen womöglich die Be-
handlungs- und Krankenhauskosten 
verweigerten. Den „Zwangsurlaub“ 
müsse der Arbeitgeber nicht unbe-
dingt bezahlen. 

„Es geht nicht darum, jemanden zu 
schikanieren, sondern zu appellieren 
und darauf aufmerksam zu machen, 
dass man unter Umständen auch mit 
Nachteilen im Arbeitsleben rechnen 
muss“, erklärt Schwickrath ein ent-
sprechendes Musterschreiben, das 
der Arbeitgeberverband seinen Mit-
gliedern zur Verfügung stellt. 

Trickdiebe
BAD FALLINGBOSTEL. Trickdieb-

stahl in Bad Fallingbostel: Einer 
63jährigen wurde am vergangenen 
Dienstag an ihrem Pkw auf einem 
Geschäftsparkplatz in der Soltauer 
Straße von einer ihr unbekannten 
Person in ein Gespräch verwickelt 
und dadurch abgelenkt. Während-
dessen entwendete ein zweiter Täter 
unbemerkt ihre Handtasche. Laut 
Polizeibericht wurde die Handtasche 
anschließend gefunden und der Frau 
wieder übergeben. Es fehlte jedoch 
das Bargeld in Höhe von 150 Euro.

Geschichten aus der Heide
Blog und Online-Präsenz locken mit virtueller Reise durch den Kreis

HEIDEKREIS. Die Erlebniswelt Lü-
neburger Heide GmbH verfügt seit 
Anfang des Monats über einen wei-
teren wichtigen Kanal als Marke-
ting-Instrument für die Region. Ent-
standen ist ein Blog, der zweimal 
wöchentlich eine authentische Ge-
schichte aus dem Heidekreis erzählt.

„Die kleinen und besonderen Ge-
schichten am Rande des Gehweges, 

ein actiongeladener Besuch in einem 
der unzähligen Erlebnis-Highlights in 
unserer Region und eben auch die 
Geschichte hinter dem Offensicht-
lichen ... - all das ist es wert, erzählt 
zu werden.“ In dieser Sache waren 
sich Hjördis Fischer und Sabrina 
Kolbe sofort einig, als sie die Strate-
gie und die Umsetzung des zukünf-
tigen Online-Marketings entwickelt 
haben.

Ganz neu seit diesem Monat: Der Blog der Erlebniswelt Lüneburger Heide. Foto: EWLH

So fiel rasch die Entscheidung, 
einen Blog für die Erlebniswelt ent-
stehen zu lassen. „Es soll Sehnsucht 
nach der Lüneburger Heide bei den 
Lesern geweckt werden.“ Gemein-
sam entwickelten Sie die Idee, über 
die Reichweite der Social Media Ka-
näle die Beiträge anzukündigen und 
im Blog selbst die jeweilige Ge-
schichte in ihrer ganzen Fülle zu prä-
sentieren, etwa „die unglaubliche 

Geschichte über eine verbannte 
Prinzessin“. 

Dabei sind die Kolleginnen der Er-
lebniswelt im gesamten Heidekreis 
unterwegs. Sie begegnen Men-
schen, echten Heidjern, die ihre Ge-
schichte erzählen. Und sie fangen 
diese Momente mit der Kamera ein 
und halten sie in Form von Bildern 
und spannenden Texten fest für Hei-
de-Liebhaber und alle, die noch ge-
wonnen werden sollen.

All das ist nur möglich, da die Ge-
sellschafter der Erlebniswelt Lüne-
burger Heide – das sind alle Städte 
und Kommunen des Heidekreises - 
sich für die Schaffung einer Teilzeit-
stelle im Online-Marketing ausge-
sprochen haben. Sabrina Kolbe 
übernimmt seit Mitte Mai die Aufga-
ben einer „Online- und Content-Mar-
ketingmanagerin“.

Die Arbeitsschwerpunkte beinhal-
ten die Pflege der Homepage, Be-
treuung der Social Media Kanäle und 
die Erstellung von Inhalten in Form 
von Text, Bild und Video. Selbstver-
ständlich fließen hier auch eine Men-
ge redaktioneller Aufgaben mit ein. 
„Gerade in der jetzigen Zeit ist es um 
ein Vielfaches wichtiger, interessierte 
Reise-Freunde zu inspirieren und 
ihnen zu zeigen, welche Vielfalt sie 
bei uns erwartet“, so Hjördis Fischer. 

Die Geschäftsführerin der Erleb-
niswelt Lüneburger Heide weiter: 
„Die Region freut sich über jeden 
Gast, der zu Besuch kommt. Und 
noch mehr, wenn er - zurückgekehrt 
- begeistert über seine schönen Er-
lebnisse und Eindrücke berichtet.“

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

DIE ALTERNATIVE: 
Bestes Fleisch vom Strohschwein + 
Weiderind aus kleinbäuerlicher 
Haltung im Offenstall!

Bauchscheiben
vom Strohschwein 100 g 0.99
Frische
Rinderleber 100 g 0.99
Budapester 
Pfanne
mit Paprika 100 g 0.99

Hausgemachte Frische:
Bayerische
Weißwurst Stück 0.80
Bayerischer Leberkäse
in dicken Scheiben
zum Braten 100 g 1.29
und dazu Krautsalat
mit Paprika 100 g 0.99

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis
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Mo. 7.00–12.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mi., den 12. August, kochen 

wir für Sie GULASCHSUPPE
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Bronze, Silber und Gold
KERH Munster: Vorsitzender zeichnet Mitglieder aus

MUNSTER. In der jüngsten Vor-
standssitzung der Kameradschaft 
Ehemaliger, Reservisten und Hinter-
bliebenen (KERH) in Munster zeich-
nete deren Vorsitzender, Oberstleut-
nant a. D. Manfred Lidl, unter Einhal-
tung der Corona-Hygiene-Auflagen 
Stabsunteroffizier Tanja Wilkens mit 
der goldenen, Elfia Wiek mit der sil-
bernen und Regina Jaklitsch mit der 
bronzenen Verdienstnadel des Deut-

schen Bundeswehrverbandes aus. 
Als „Dank für hervorragende Arbeit 
insbesondere bei der Damenbetreu-
ung“ überreichte er anschließend im 
Auftrag des Bundesvorsitzenden, 
Oberstleutnant André Wüstner, die 
Urkunden und Ehrennadeln. Zudem 
wurden langjährige Mitglieder ge-
ehrt: Für 60 Jahre Mitgliedschaft 
Stabsfeldwebel a. D. Siegfried Reu-
ner und für 50 Jahre Oberstleutnant 

Ehrung im Grünen: (v.li.) Oberstleutnant a. D. Manfred Lidl, Stabsunteroffizier Tanja Wilken, Elfia Wiek, Regina 
Jaklitsch und Oberfeldwebel der Reserve Manfred Stüdemann. Foto: KERH Munster

a. D. Gerhard Heiß, Oberstabsfeld-
webel a. D. Jes Dietrich, Stabsfeld-
webel a. D. Hans von Elling und 
Stabsfeldwebel a. D. Hans Terhorst. 
Seit vier Jahrzehnten dabei ist Stabs-
feldwebel a. D. Ferdinand Meyer. Für 
25 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Stabsfeldwebel a. D. Stanislaw Thi-
hatmar und Stabsunteroffizier der 
Reserve Dirk Behrmann ausgezeich-
net.

Regionale Projekte gefördert
Mehr als 197 Millionen Euro an Bundesmitteln geflossen

HEIDEKREIS. Regionale Projekte 
im Landkreis Rotenburg und im Hei-
dekreis sind in den vergangenen 
Jahren mit über 197 Millionen Euro 
vom Bund gefördert worden. Das 
berichtet jetzt Lars Klingbeil, 
SPD-Bundestagsabgeordneter des 
Wahlkreises Rotenburg I - Heide-
kreis, in einer Mitteilung.

Für diesen „Kassensturz“ hatte 
Klingbeil sich an sämtliche Bundes-
ministerien gewandt und eine Auf-
listung aller im vergangenen Jahr 
vom Bund geförderten Projekte an-
gefordert. Ziel der Investitionen des 
Bundes waren Projekte von Kommu-
nen, Betrieben und Privatpersonen, 
die die regionale Entwicklung und 
das Miteinander stärken.

Förderungen aus dem Bundesmi-
nisterium der Verteidigung machten 
im vergangenen Jahr den größten 
Anteil aus. Die hiesigen Bundes-
wehrstandorte erhielten rund 133 
Millionen Euro für Infrastrukturmaß-
nahmen, Betriebskosten und Inve-
stitionen in Ausrüstung und Technik. 

Eine besonders hohe Summe 
stellte auch das Ministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur zur 
Verfügung: Rund 28 Millionen Euro 
flossen in den Breitbandausbau und 

die Förderung der Elektromobilität. 
„Ein großer Erfolg für unsere Region: 
Gemeinsam konnten wir erreichen, 
dass mit den Fördergeldern das Le-
ben auf dem Land weiterhin zu-
kunftsfähiger gemacht wird. Die Di-
gitalisierung und der Mobilitätswan-
del müssen überall stattfinden, da 
dürfen ländliche Regionen wie unse-
re Heimat nicht abgehängt werden“, 
betont der SPD-Politiker.

Auch das Wirtschafts- und das 
Umweltministerium förderten mit 
dem Ausbau klimafreundlicher und 
energieeffizienter Technologien die 
Innovation der Region. Dazu gehör-
ten etwa Vorhaben wie die Moderni-
sierung von Straßenbeleuchtungen 
im Rahmen der Klimaschutzinitia-
tive. 

Für die Lebensqualität der Bürge-
rinnen und Bürger wurden ebenfalls 
hohe Summen aufgebracht: Das 
Familienministerium stellte über 
zwei Millionen Euro für Mehrgenera-
tionenhäuser und Kita-Fachkräfte im 
gesamten Wahlkreis bereit. Außer-
dem profitierte die Region erheblich 
von Zuschüssen für die städtebau-
liche Entwicklung und die Sanierung 
kommunaler Einrichtungen wie etwa 
Sporthallen und Jugendzentren 
durch das Bundesinnenministerium.

Auch das Schneverdinger Mehrgenerationenhaus (MGH) - hier ein Foto des Internetcafés für Senioren im MGH 
- erhielt Fördermittel. Foto: MGH

Dass Orte des generationenüber-
greifenden Miteinanders in den Ge-
meinden gefördert würden, sei ihm, 
Klingbeil, besonders wichtig: „So 
wird der Zusammenhalt gestärkt, 
der das gemeinsame Leben auf dem 
Land so besonders macht.“

Bei einigen Projekten kann die För-
dersumme nur für das gesamte Bun-
desland angegeben werden, und 
nicht speziell für den Heidekreis und 
den Landkreis Rotenburg - auch 
wenn Projekte in den beiden Land-
kreisen unter die Förderung fallen. 
Die genaue Förderung nur für das 
Jahr 2019, so der Bundestagsabge-
ordnete lasse sich zudem schwer 
feststellen, da die meisten Program-
me über mehrere Jahre liefen. Es 
handele sich aber um einen Betrag 
von mindestens 137 Millionen Euro: 
„Diese Förderungen sind wichtige 
Schritte, um das Potential, das in 
unserer ländlichen Region steckt, 
weiter zu verwirklichen.“

Celler Straße gesperrt
SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 

darauf hin, dass Arbeiten am 
DB-Bahnübergang eine Sperrung 
der Celler Straße in dem Abschnitt 
zwischen Marienburger Damm und 
Carl-Benz-Straße erforderlich ma-
chen: Vom Freitag, den 14. August, 
18 Uhr, bis zum Freitag, den 21. Au-
gust, 18 Uhr. Die Sperrung betrifft 
auch Fußgänger und Radfahrer. Der 

Anliegerverkehr bleibt bis zum Ar-
beitsbereich frei. Die ausgeschilder-
te Umleitung erfolgt über die Kreis-
straße 48 (Im Dorfe) - Landesstraße 
163 (Walsroder Straße) - Bundesstra-
ße 71 (Poststraße/Wilhelmstraße).
Der Fußgänger- und Radfahrerver-
kehr wird über Carl-Benz-Straße - 
Soldiner Straße - Marienburger 
Damm geführt.

Frau betrogen
WALSRODE. Mehr als 200 Euro 

erbeutete ein falscher Handwerker 
am vergangenen Mittwoch in der 
Wohnung einer 88jährigen in Wals-
rode. Unter dem Vorwand, die Was-
seranschlüsse überprüfen zu müs-
sen, betrat ein unbekannter Täter die 
Wohnung der Seniorin. Diese über-
gab dem angeblichen Handwerker 
210 Euro und stellte später noch den 
Diebstahl von weiteren 25 Euro fest.

Gestohlen
KRELINGEN. Vom Gelände einer 

Institution in Krelingen wurde am ver-
gangenen Mittwoch ein verschlossen 
abgestellter Fahrradträger entwen-
det. Der Schaden beträgt 280 Euro.

Portal für Ausbildungsplätze 
Seite jetzt auch kompatibel mit mobilen Endgeräten 

HEIDEKREIS. Neue Funktionalität 
und höhere Nutzerfreundlichkeit auf 
mobilen Geräten verspricht der Re-
launch des Internet-Portals für Aus-
bildungs- und Praktikumsplätze im 
Heidekreis. Die Seite www.ausbil-
dung-heidekreis.de ist kürzlich über-
arbeitet worden. 

Um für junge Leute in der Region 
mehr Transparenz über das vor Ort 
bestehende Angebot an Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätzen zu 
schaffen, gehen der Industrie- und 
Wirtschaftsverein für den Heidekreis 
und Umgebung und die Wirtschafts-
förderung des Landkreises schon 
seit vier Jahren einen gemeinsamen 
Weg. Unter www.ausbildung-heide-
kreis.de können Unternehmen mit 
offenen Stellen in den Städten und 
(Samt-)Gemeinden des Heidekreises 
ihre Angebote an Ausbildungsplät-
zen, Praktika sowie dualen Ausbil-
dungs-/Studienplätzen einstellen 
und so näher als bisher an der Ziel-
gruppe werben. Im Gegenzug hilft 
das Portal den Jugendlichen und 
Schulabgängern dabei, über ver-
schiedene Such-Kriterien heimatnah 
die genau ihren persönlichen Fähig-
keiten und Neigungen entsprechen-
den Stellenangebote zu finden. Mehr 
als 240 Ausbildungsbetriebe nutzen 
das Portal bereits, je nach Saison 
sind dort regelmäßig zwischen rund 
150 und 300 Ausbildungsplätze ge-
listet.

Um aktuellen Nutzeransprüchen 
gerecht zu werden, hat das Portal 
nun einen umfangreichen Relaunch 

erfahren. Hierzu zählen eine höhere 
Übersichtlichkeit, die volle Kompati-
bilität mit mobilen Endgeräten, ge-
ringere Ladezeiten, die Möglichkeit 
der Suche nach Berufen, Betrieben, 
Branchen, Standorten/Städten und 
(Samt-)Gemeinden wie auch das Fil-
tern nach persönlichen Interessen/
Fähigkeiten und angestrebtem 
Schulabschluss. 

Für Arbeitgeber gibt es nun einen 
einfachen LogIn und die Kombinier-
barkeit durch Links und QR-Codes 
mit firmeneigenen Webauftritten und 

Jetzt auch auf mobilen Endgeräten nutzbar: Das Internet-Portal für Aus-
bildungsplätze im Heidekreis.  Foto: Wirtschaftsverein Heidekreis

Social- Media-Kanälen. Die ge-
wünschten Bewerbungskanäle sind 
durch die Unternehmen frei wählbar, 
auch Online- und Whatsapp-Bewer-
bungen sind möglich. 

Schüler können das Portal ohne 
Registrierung nutzen. Das Angebot 
ist für Unternehmen kostenlos und 
durch einfachen LogIn selbständig 
nutzbar. Ansprechpartnerin für Un-
ternehmen im Falle von Bediener-
fragen ist Daniela Avancini, Ruf 
(05162) 9852030, E-Mail avancini@
wirtschaftsverein-heidekreis.de.

Geheimnisvolle Heide

Wer eintauchen möchte in die geheimnisvolle Kräuterwelt der Lüneburger 
Heide, hat am 9. und 23. August Gelegenheit dazu. An den beiden Sonn-
tagen führt die Heilpraktikerin und zertifizierte Natur- und Landschafts-
führerin Bettina Brockmann Interessierte durch die blühende Heide 
(Foto Calluna vulgaris oder Besenheide) bei Niederhaverbeck. Auf der 
vier Kilometer langen Wanderung erfahren die Teilnehmer Wissenswertes 
und Kurioses über die Anpassungsstrategien der heimischen Pflanzen-
welt. Start ist jeweils um 10 Uhr am Besucherparkplatz in Niederhaver-
beck. Eine Anmeldung unter www.heide-ranger.de im Veranstaltungs-
kalender oder unter Ruf 0151-15239507 ist erforderlich.  Foto: Jan Brockmann

„Kein normaler Start“  
VNL/VDR: „Müssen für alle Fälle gewappnet sein“

HERMANNSBURG/HANNOVER. 
Der Verband Niedersächsischer 
Lehrkräfte - VNL/VDR - erwartet mit 
Blick auf die derzeitige Entwicklung 
der Corona-Fallzahlen keinen „nor-
malen“ Start ins neue Schuljahr. „Wir 
müssen in Niedersachsen für alle 
möglichen Fälle gewappnet sein. 
Vorrang sollte natürlich der Präsenz-
unterricht haben. Wir müssen aber 
auch damit rechnen, dass es wieder 
zu Home-Schooling-Tagen kommen 
wird. Für beide Fälle sind unsere 
Schulen aber nicht optimal vorberei-
tet. Es fehlen für den Präsenzunter-
richt insbesondere an den nicht-gym-
nasialen Schulformen wie Ober-, 
Real- und Hauptschulen weiterhin 
Lehrkräfte. Für ein erfolgreiches Ho-

me-Schooling müssen Land und 
Schulträger deutlich mehr und 
schneller in die Digitalisierung unse-
rer Schulen stecken“, so Torsten 
Neumann (Hermannsburg), VNL/
VDR-Landesvorsitzender. Der VNL 
sehe sich in seinen pessimistischen 
Vorhersagen zur Unterrichtsversor-
gung im neuen Schuljahr bestätigt: 
„Offensichtlich kann der Kultusmi-
nister nicht genügend neue Lehrkräf-
te einstellen, um eine ausreichende 
Versorgung der Schulen mit Lehr-
kräften sicherzustellen. Davon sind 
jetzt schon absehbar insbesondere 
die nicht-gymnasialen Schulformen 
betroffen.“ Die Digitalisierung der 
Schulen komme immer noch zu lang-
sam voran. „Wenn Home-Schooling 

wieder notwendig werden sollte, 
dann müssen nicht nur die Schulen, 
sondern auch die Lehrkräfte und ins-
besondere die Schülerinnen und 
Schüler vernünftig ausgestattet sein. 
Dabei darf aber nicht nur auf die ma-
terielle Ausstattung geachtet wer-
den. Der Fokus muss auch auf sinn-
voll gestalteten digitalen Lerninhal-
ten liegen.“ Für den VNL müssen der 
Schutz vor Ansteckung und die Si-
cherheit aller an Schule Beteiligten 
weiterhin oberste Priorität haben. 
„Insofern sollte sehr genau überlegt 
werden, wie die Maskenpflicht in der 
Schule zu handhaben ist. Sie muss 
einerseits praktikabel sein, vor allem 
aber eine wirksame Schutzfunktion 
erfüllen“, so Neumann abschließend.

Klimaanlagen & Wärmepumpen

Ihr Fachbetrieb für

AGRO-Vertriebsgesellschaft, 27386 Hemslingen

Tel: 0 42 66 / 93 13 0
www.agro-therm.de

Meisterbetrieb in 3. Generation

Klimaanlagen
Jetzt von der gesenkten

Mehrwertsteuer

profitieren!
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Spannendes Programm
Sommercamps mussten ausfallen - jetzt Herbstcamp für Kinder

HEIDEKREIS (mwi). Wie so viele 
andere Veranstaltungen mussten 
wegen der Corona-Pandemie auch 
die beliebten Sommerfreizeiten des 
Naturparks Lüneburger Heide für 
Kinder zwischen neun und 13 Jah-
ren, die „Sommercamps“, ausfal-
len. Der Naturpark und sein Koope-
rationspartner „NaturCampus Bo-
ckum“ streichen hier aber nicht 
wirklich die Segel, sondern wagen 
einen zweiten Anlauf: Die Sommer-
camps sollen zum Herbstcamp 
werden. Vom 19. bis zum 23. Okto-
ber haben interessierte Jungen und 
Mädchen die Möglichkeit, ein span-
nendes Programm mit mehreren 
Exkursionen im Naturpark Lünebur-
ger Heide zu erleben.

„Eigentlich wären die Sommer-
camps mit ihren vielfältigen Natur-
erfahrungen nach der langen Zeit der 
Kontaktbeschränkungen und der 
vielen Einschränkungen für Kinder 
und Jugendliche wirklich wichtig ge-
wesen“, bedauert Robin Marwege, 
Bildungskoordinator beim Natur-
park, dass die ursprünglichen Termi-
ne aufgrund der Auflagen für Grup-
penveranstaltungen nicht laufen 
konnten. Um so mehr freut es ihn, 
dass für die Herbstferien jetzt alle 

Zeichen auf Start stehen: „Es ist ein 
tolles, erlebnisreiches Angebot direkt 
vor der Haustür, von dem viele Kinder 
profitieren können“, so Marwege. Die 
geltenden Auflagen des Infektions-

Statt der abgesagten Sommercamps soll es jetzt ein Herbstcamp in der Heide geben.
 Foto: Naturpark Lüneburger Heide

Tolle Naturerfahrung bietet der Naturpark dieses Jahr mit dem Herbstcamp. Foto: Naturpark Lüneburger Heide

schutzes würden durch den Partner 
„NaturCampus Bockum“, die päda-
gogische Leitung sowie die Exkur-
sionsorte dabei natürlich weiterhin 
berücksichtigt.

Das Herbstcamp bietet aufregen-
de Naturerlebnisse im Wald, im Moor, 
am Fluß und in der Heide. Es gehören 
auch eine Exkursion in den Barfuß-
park Egestorf, ein Besuch im Wald-
erlebnis Ehrhorn oder das gemein-
same Kochen in der Wildkräuterkü-
che zusammen mit der „Waldkräute-
rey“ mit ins Programm.

Die Neun- bis 13jährigen haben bei 
den gemeinsamen Aktivitäten Zeit für 
Spiel und Spaß. Positive Selbst- und 
Gruppenerfahrung und spielerische 
Reflexion des Erlebten stehen dabei 
aus lernfachlicher Sicht im Mittel-
punkt. Eine moderne und freundliche 
Unterbringung auf dem „NaturCam-
pus Bockum“ bei Amelinghausen ist 
die Basis des Camps. Die pädago-
gische Leitung sowie die Teamer sind 
immer vor Ort dabei und sorgen für 
einen reibungslosen und Corona-an-
gepassten Ablauf.

Weitere Fragen beantwortet Robin 
Marwege unter der Tel.: (04171) 
6939786. Per Mail ist er erreichnbar 
unter  robin.marwege@natur-
park-lueneburger-heide.de. Das An-
meldeformular und alle Infos auch zu 
den Kosten gibt es auf der Website 
www.naturpark-sommercamp.de.

Blinkis
HEIDEKREIS. Die Optiker-Kette 

Fielmann startet erneut die Blin-
ki-Verkehrssicherheitsaktion und 
schenkt Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern in Niedersachsen 
zur Einschulung Sicherheitsreflekto-
ren. Lehrerinnen und Lehrer können 
die Reflektoren in Eulenform kosten-
los unter www.fielmann.de/blinki be-
stellen. 

Stadtrundgang
MUNSTER. In Munster steht am 

Samstag, dem 15. August, ein wei-
terer öffentlicher Stadtrundgang auf 
dem Plan: Ab 10 Uhr führt der ehe-
malige Bürgermeister Adolf Köthe 
interessierte Gäste und Einheimi-
sche durch die Örtzestadt und er-
zählt die Geschichten vieler Häuser, 
Straßen und der Altdorfanlage rund 
um den Ollershof. Der Startpunkt ist 
im Veestherrnweg bei der Muns-
ter-Touristik. Das Begleitbuch, das 
Adolf Köthe zu seinem Stadtrund-
gang erstellt hat, kann weiterhin in 
der Munster-Touristik erworben 
werden. Nähere Informationen bei 
der Munster-Touristik, Veestherrn-
weg 5, Ruf (05192) 89980, info@
munster-touristik.de, www.muns-
ter-touristik.de.

Festgefahren
HODENHAGEN. Weil er auf der L 

191 zwischen Hodenhagen und Ahl-
den einem entgegenkommenden 
Lkw-Gespann ausweichen musste, 
geriet der Fahrer eines Sattelzuges 
am vergangenen Dienstagmittag auf 
den begrünten Seitenstreifen. Durch 
das Gewicht gab der Untergrund 
nach und der Sattelzug fuhr sich fest. 
Der Verursacher entfernte sich von 
der Unfallstelle. Durch ein Ab-
schleppunternehmen konnte der 
festsitzende LKW befreit werden und 
seine Fahrt fortsetzen.

NABU: Schwalben schützen
Rückgang nicht nur bei Mehl- und Rauchschwalben

HEIDEKREIS. „Eine Schwalbe 
macht noch keinen Sommer“, weiß 
der Volksmund:  Ein Sommer fast 
ohne Schwalben aber drohe zur trau-
rigen Gewissheit zu werden, wenn 
der Trend anhalten sollte, der sich bei 
Mehl- und Rauchschwalbe andeutet, 
warnt der NABU Niedersachsen - 
und gibt Tipps, um für Schwalben 
aktiv zu werden.

 „Wir sehen mit großer Sorge, dass 
es sowohl der Mehlschwalbe als 
auch der Rauchschwalbe von Jahr 
zu Jahr schlechter geht“, erklärt Rü-
diger Wohlers vom NABU Nieder-
sachsen. „Beide Arten sind Kultur-
folger, sie brüten stets in der Nähe 
des Menschen; die Rauchschwalben 
mit der rostroten Kehle in Gebäuden, 
die hellen Mehlschwalben an Gebäu-
den.“ Die Mehlschwalbe war 1974 
der NABU Vogel des Jahres, die 
Rauchschwalbe 1979. Bereits da-
mals begann der Rückgang beider 
Arten offensichtlich zu werden.

Mehl- und Rauchschwalbe gehö-
ren zu den Langstreckenziehern. Die 
Wintermonate verbringen sie auf 
dem afrikanischen Kontinent südlich 
der Sahara. Viele Schwalben finden 
dabei bereits auf dem Zug ein grau-
sames Ende durch Bejagung. Zudem 
macht ihnen, wie vielen anderen Vo-
gelarten, der Klimawandel zu schaf-
fen, der die Wüsten wachsen lässt. 

„Die Hauptfaktoren für den rapiden 
Sinkflug seit vielen Jahren liegen je-
doch bei uns in Deutschland“, betont 
Rüdiger Wohlers: „Da summiert sich 
einiges auf: Durch die zunehmend 
industrialisierte Landwirtschaft mit 
Ausräumung der Landschaft, dem 

Verlust artenreichen Grünlandes zu-
gunsten trostloser und ökologisch 
wertloser Maiswüsten, das Ver-
schwinden von Feldgehölzen, Weg-
rainen und Brachen sowie den Pes-
tizid- und übermäßigen Düngerein-
satz und auch durch Flächenversie-
gelung ist ein dramatischer Rück-
gang der Insekten in Gang gekom-
men, sowohl, was deren Biomasse, 
als auch, was deren Artenanzahl 
betrifft - und damit wurde und wird 

Der NABU gibt Tipps zum Schutz der Schwalben, wie hier der Mehl-
schwalbe. Foto: NABU/Kathy Büscher

den Schwalben die Nahrungsgrund-
lage entzogen. Hinzu kommt“, er-
gänzt der NABU-Mitarbeiter, „dass 
immer mehr Flächen, auch landwirt-
schaftliche Wege und Höfe, versie-
gelt werden, sodass die Schwalben 
große Probleme haben, an ihr Nist-
material, lehmige Erde, zu gelangen, 
mit dem sie ihre kunstvollen Nester 
bauen müssen!“ Auch würden immer 
häufiger Einflüge in Ställe und 
Scheunen verschlossen, sodass 

Rauchschwalben, die ihre Nester im 
Inneren der Gebäude auf Grundlagen 
wie Balken und Streben bauen, nicht 
mehr hineingelangen können. Mehl-
schwalben kleben ihre Nester hin-
gegen an der Außenseite von Ge-
bäuden unter Vorsprüngen an. 

Rüdiger Wohlers gibt Tipps, wie 
Schwalbenfreunde diesen Tieren hel-
fen können: „Ein Garten sollte so na-
turnah wie möglich sein. Heimischen 
Sträuchern, Bäumen, Stauden, Kräu-
tern sollte stets der Vorzug vor Exoten 
gegeben werden, die vielleicht schön 
aussehen, ökologisch gesehen je-
doch so gut wie wertlos sind. Dann 
gibt es auch ausreichend Insekten im 
Garten. Zudem sollte der Versiege-
lungsgrad des eigenen Grundstücks 
so gering wie möglich bleiben. Es 
kann für Schwalben auch eine kleine 
Lehmpfütze angelegt werden, die re-
gelmäßig gewässert werden sollte, 
sodass die Tiere daraus leicht ihr Bau-
material gewinnen können. Und“, er-
gänzt der NABU-Experte, „es sollten 
Einflüge wie Oberlichter oder Scheu-
nentorteile offenstehen.“ Auch könn-
ten Kunstnester aus Holzbeton an-
gebracht werden. Wer verhindern 
möchte, dass Kot unter Schwalben-
nestern an die Wand oder auf den 
Boden fällt, kann dies durch die An-
bringung von Kotbrettern erreichen.

Der NABU hat ein kleines Info-Pa-
ket zusammengestellt, mit einer Bau-
plansammlung für Nisthilfen sowie 
der bebilderten Broschüre „Vögel im 
Garten“. Es kann angefordert werden 
gegen Einsendung von fünf Euro beim 
NABU, Stichwort „Vögel im Garten“, 
Alleestraße 36, 30167 Hannover.

Gesperrt
SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 

auf Verkehrsbehinderungen hin: Auf-
grund einer Fahrbahnsanierung in 
den Einmündungsbereichen sind der 
Böningweg (Höhe Oeninger Weg) 
vom 12. bis 17. August und die Stra-
ße Am Hornberg (Höhe Almhöhe) 
vom 12. bis 14. August für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt. Der Anlieger-
verkehr bleibt bis zum Arbeitsbereich 
frei. Der Fußgänger- und Radverkehr 
ist gewährleistet.

Beschädigt
SOLTAU. Unbekannte beschädig-

ten am vergangenen Wochenende 
die Schaufensterscheibe einer Par-
fümerie in der Markstraße in Soltau. 
Die Polizei schätzt die Höhe des 
Schadens auf rund 1.000 Euro.

Gestohlen
BAD FALLINGBOSTEL. Die kurze 

Abwesenheit des Besitzers nutzte 
ein Dieb und entwendete am 1. Au-
gust in der Zeit zwischen 11 und 
11.45 Uhr ein Pedelec der Marke 
Kalkhoff. Der Bestohlene hatte das 
Fahrrad an einem Baumarkt am 
Bockhorner Weg in Bad Fallingbostel 
verschlossen abgestellt. Der Scha-
den beträgt laut Polizeibericht 2.000 
Euro. Wer Hinweise zu dem Diebstahl 
geben kann, wird gebeten, sich bei 
der Polizei Bad Fallingbostel, Telefon 
(05162) 9720, zu melden.

vom 22.6 bis 26.6.2020

AUGENWEIDE

vom 29.6 bis 4.7.2020

SOLTAU 
TOURISTIK

vom 6. bis 11.7.2020

NJU:S

vom 13. bis 18.7.2020

FELTO 
FILZWELT

vom 20. bis 25.7.2020

INTERSPORT 
LANGE

vom 27.7. bis 1.8.2020

FAHRRADSPORT 
SCHULZ

vom 3. bis 8.8.2020

JETTE C

vom 17. bis 22.8.2020

SPIELZEUG
MUSEUM

vom 24. bis 29.8.2020

DIE ALTE 
STADT

APOTHEKE

vom 31.8. bis 5.9.2020

EURONICS 
XXL

vom 7. bis 12.9.2020

DER KÜCHEN 
KÜHN

vom 14. bis 19.9.2020

REFORMHAUS 
EIMER

vom 21. bis 26.9.2020

KIEBITZ
MARKT

vom 28.9. bis 2.10.2020

FESCHE 
WÄSCHE

Knack
den

Tresor!

Gemeinsam punkten

-
Gemeinsam punkten

Aktion

VOM 10. BIS 15.8. BEI UNS:

Inhaber B. Schlote
Marktstraße 24  ·  Soltau
Telefon 05191  5544

EIGENER

KUNDENDIENST
FÜR

ELEKTRO-

HAUSGERÄTE

WARENGUTSCHEIN
ÜBER 60,-

GEWINNE EINEN
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lokalsport

WIETZENDORF. Auch in Corona-
zeiten sind Gürtelprüfungen unter 
Einhaltung aller Hygieneauflagen 
möglich. Das stellte vor einiger Zeit 
die Judosparte des TSV Wietzen-
dorf unter Beweis - und zwar im 
Garten der Spartenleiterin Andrea 
Morawietz-Lühr. Die Prüflinge wur-
den dazu in drei Gruppen einge-
teilt. Elf Mädchen und zehn Jungen 
erreichten zu ihrer großen Freude 
die nächste Gürtelstufe. 

Zunächst wurde mit einem Test 
theoretisches Wissen abgefragt. 
Und weil die Prüflinge ihre prakti-
schen Fertigkeiten (Würfe, Boden-
techniken, Konter und Kombinatio-
nen) bereits vor den coronabeding-
ten Einschränkungen im Training 
gezeigt hatten, bestand die weitere 
Prüfung aus einer Vorführung und 
Erklärung bestimmter Techniken oh-
ne Partner. Im Judo wird dies als 
Tandoku-renshu bezeichnet. Für 
den weiß-gelben Gürtel sollte das 
richtige Fallen erläutert und auf ei-
gens dafür ausgelegten Matten, die 
anschließend sofort wieder desinfi-
ziert wurden, demonstriert werden.  
Auf die Knackpunkte und die kor-
rekten Bewegungen bei einem Wurf 
kam es bei den Gelb-Orange-Gurt-
Anwärtern an. Natürlich wurde die 
Latte in den folgenden Gürtelstufen 
ab dem Orangegurt noch etwas hö-
her gelegt. Die geforderten Demon-
strationen und Erläuterungen waren 
dann schon deutlich komplexer und 
anspruchsvoller. Hier mussten die 
Judoka nicht nur die jeweilige Tech-
nik richtig erklären, sondern auch 
zeigen, wie sie reagieren können, 

wenn der Gegner erfolgreich blockt 
oder zuerst angreift. Die beiden Prü-
fer, Andrea Morawietz-Lühr (2. Dan) 
und Florian Koch (1. Dan), waren mit 
den Leistungen ihrer Schützlinge 
mehr als zufrieden und überreichten 
den stolzen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern die neuen Gürtel. 

Weiß-Gelb-Gurt: Tilda Eilers, Gre-
ta Eilers, Marit Rautenberg, Jonna 
Veldkamp, Niko Weber, Lukas We-
ber, Abbe Mettke und John Zimmer-
mann. Gelb-Orange-Gurt: Henriette 
Marx, Cora Krätzer, Leon Schneider, 
Milan Boshenko und Amy-Summer 

Reinert. Orangegurt: Marie Spring-
horn, Abby-Malou Wiegering, Victo-
ria Scherf, Tjorben Barton und Vin-
cent Waugh. Orange-Grün-Gurt: 
Maxim Boshenko. Grüngurt: Chiara 
Thiebes und Niklas Hestermann. 
„Sicherlich wird eine Gürtelprüfung 
unter solchen Bedingungen die Aus-
nahme bleiben. Vielmehr freut sich 
unser Trainerteam  auf einen Wie-
dereinstieg in den normalen Trai-
ningsbetrieb“, so Spartenleiterin 
Andrea Morawietz-Lühr. 

Die Trainingszeiten der TSVW-
Judosparte nach den Sommerferi-

Auf Rössern und Drahteseln waren sie unterwegs - Julia Bochinski, Sophie Bute, Lennja Dey, Julie Hesebeck, 
Liselotte Lockemann, Pauline Röding, Mia Rypholz und Nele Worthmann, die Nachwuchsreiterinnen aus dem 
Jugendförderprogramm „Frühe Chancen“ des Reitervereins Alvern. Uta zur Kammer, RVA-Beauftragte für die 
Reitausbildung, hatte einen dreitägigen Sommerlehrgang organisiert - und zwar so, dass die Corona-Auflagen 
eingehalten werden konnten. Statt freundschaftlich untergehakt zu Fuß zu gehen, fuhren die Teilnehmerinnen 
diesmal mit dem Rad. Und der Reitunterricht in Dressur und Springen wurde einzeln oder in Zweiergruppen 
von den Ausbilderinnen Cornelia Telker, Stefanie Wichern und Uta zur Kammer auf Hof Wichern, in der Reit-
anlage zur Kammer und auf dem Springplatz erteilt. Erstmalig hatte der RV Alvern Anke Behrens als Pferde-
wirtin, FN-Richterin und zertifizierte Gesundheits- und Mentalcoachin eingeladen. Behrens sprach mit jeder 
jungen Amazone einzeln über Ursachen von leistungshemmenden und belastenden Stressfaktoren beim 
Reiten. In einer abschließenden Unterrichtsstunde bei ihr stellten die jungen Reiterinnen fest, dass ihre Reit-
probleme nach dem vorangegangenen Coaching lösbar waren und ihnen Behrens jeweils mit einem ganz 
persönlichen Leitsatz einen guten Weg für die reiterliche Zukunft aufgezeigt hatte. Foto:  Reiterverein Alvern

Eine Gürtelprüfung stand vor einiger Zeit bei den Judoka des TSV Wietzendorf auf dem Plan, wegen der 
Coronakrise im Garten der Spartenleiterin Andrea Morawietz-Lühr. Foto: Judosparte TSV Wietzendorf 

Belegte beim Tanzwettbewerb DAK-Dance-Challenge den 3. Platz in 
Niedersachsen: Solo-Tänzerin Angelina Henning. Foto: Swetlana Henning

Auch in diesen Sommerferien gibt es wieder ein „Rabauken“-Fußballcamp des FC St. Pauli bei der SG 
Wintermoor 68.  Fotos: SG Wintermmor 68

Gürtelprüfung im Garten
Judosparte des TSV Wietzendorf: Urkunden für 21 Kinder

Auf Rössern und Drahteseln

en: Kinder ab sechs Jahren trainie-
ren dienstags von 15 bis 17 Uhr, 
Jugendliche ab zwölf Jahren diens-
tags von 17 bis 19 Uhr sowie don-
nerstags von 18.45 bis 19.30 Uhr 
und Erwachsene donnerstags von 
19.30 bis 21.30 Uhr. 

„Randori für alle“ steht immer 
samstags von 10 bis 12 Uhr in der 
kleinen Halle in der Kampstraße in 
Wietzendorf auf dem Programm. 
Weitere Informationen gibt es auf 
der Internetseite https://www.tsv-
wietzendorf.de unter dem Link Ju-
dosparte.

SOLTAU. Nachdem die Abnahme 
des Deutschen Sportabzeichens 
beim MTV Soltau wegen der Corona-
Pandemie in diesem Jahr etwas spä-
ter begonnen hat, besteht nun wie-
der die Möglichkeit, im Hinden-
burgstadion die leichtathletischen 
Disziplinen zu absolvieren. Das 
Sportabzeichenteam des Soltauer 
Vereins ist dort, auch in den Som-
merferien, immer freitags von 17.30 
Uhr bis 18.45 Uhr anzutreffen. Alle 
leichtathletischen Übungen können 
unter fachmännischer Begleitung 

HEIDEKREIS. Die „Traumtänzer“ 
der Lebenshilfe Soltau hatten im ver-
gangenen Sommer im Tanzwettbe-
werb vorgelegt, nun glänzte eine jun-
ge Solo-Tänzerin aus dem Heidekreis.
Angelina Henning erreichte beim 
Tanzwettbewerb DAK-Dance-Chal-
lenge den 3. Platz in Niedersachsen. 
Als Belohnung erhielt sie von der 
Krankenkasse ein großes Überra-
schungsgeschenk. Wegen der Coro-
nakrise hatte die DAK-Gesundheit in 
diesem Jahr einen Solo-Tanz-Wettbe-
werb anstelle ihres Dance-Contests 
gestartet. Videos wurden online ein-
gereicht und sowohl von einer Jury 
als auch durch ein Online-Voting be-
wertet. Mehr als 1.000 Teilnehmer 
konnten sich so trotz Einschränkun-
gen im Wettbewerb messen. 

„Ein klasse Erfolg für Angelina. Ich 
freue mich, dass eine Tänzerin aus 
unserer Region so gut abgeschnitten 
hat“, so Kirsten Köhlert von der DAK-
Gesundheit in Soltau. Für die Fach-
Jury war die Entscheidung auch in 
diesem Jahr nicht leicht: Das Lei-
stungsniveau war hoch und alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer wus-
sten auf ihre Art zu überzeugen. „Die 
Kids haben Spaß am Tanzen und ihre 
Familien unterstützen sie. Wir bedan-
ken uns bei allen Teilnehmern, den 

geübt und gemeistert werden. Die 
Disziplinen im Fahrradfahren werden 
am Sonntag, dem 30. August, ab 10 
Uhr wieder in Tetendorf abgenom-
men. Treffpunkt sind die großen 
Findlinge. Hierfür ist eine Anmeldung 
erforderlich, zudem muss beim Ra-
deln ein Helm getragen werden.  
Nächster Termin zum Zwei-Stunden-
Walken ist am Donnerstag, dem 12. 
September. Treffen ist um 17 Uhr am 
MTV-Heim. Hier gibt es nur noch 
wenige freie Plätze. Es folgt ein wei-
terer Termin am 24. September. An-

Tanzlehrern und allen, die auch unter 
den speziellen Bedingungen mitge-
macht haben“, so Köhlert: „Und ganz 
nebenbei tun die Tänzerinnen und 
Tänzer etwas für die Gesundheit.“ 
Insgesamt zeige der Erfolg der 
Dance-Challenge sehr deutlich: Trotz 
allem hätten die Aktiven ihre Freude 
an gesunder Bewegung bewahrt. 
„Gerade jetzt ist es wichtig, mal ab-
zuschalten von Schule, Arbeit oder 
sonstigen Verpflichtungen. Viele 
schaffen das sehr gut beim Tanzen“, 
unterstreicht Köhlert.

Der Bundessiegerpreis der Alters-
klasse „Kids“ ging nach Baden-Wür-
temberg. Damit es gerecht zugeht, 
wird der jeweils beste Teilnehmer in 
den Alterskategorien „Kids“ (sieben 
bis elf Jahre), „Young Teens“ (zwölf 
bis 16 Jahre) und „Teens“ (ab 17 Jah-
re) ermittelt. Die drei Top-Tänzer in 
Deutschland werden zu einem pro-
fessionellen Videodreh eingeladen. 
„Auch wenn es für Angelina nicht 
ganz für das Bundesfinale gereicht 
hat, bleibt eines festzuhalten: Der 3. 
Platz beim Regionalentscheid - und 
damit unter den besten der Region zu 
sein - ist schon ein toller Erfolg“, so 
Köhlert. Infos gibt es unter www.dak-
dance.de und in den sozialen Netz-
werken unter #dakdancechallenge.

„Ein toller Erfolg“
Solo-Tänzerin glänzt bei Dance-Challange

meldungen sind wegen der Corona-
krise unbedingt erforderlich und 
werden freitags im Hindenburgstadi-
on oder telefonisch von Bettina von 
Frieling, Ruf (05191) 18271, sowie 
Uschi Heck, Telefon (05191) 3904, 
entgegengenommen. Am 4. Sep-
tember steht, etwas verspätet, im 
Hindenburgstadion die Verleihung 
der Familiensportabzeichen 2019 auf 
dem Plan, die der MTV-Vorstand vor-
nehmen wird. Die entsprechenden 
Familien werden gesondert eingela-
den.

MTV Soltau: Sportabzeichentermine

Versammlung
MÜDEN. Die Jahreshauptver-

sammlung des MTV Müden steht am 
Freitag, dem 18. September, um 20 
Uhr im Multifunktionsraum der 
Sporthalle am Wiesenweg in Müden 
auf dem Programm.

„Rabauken“-Fußballcamp
SG Wintermoor 68 Kooperationspartner des FC St. Pauli

WINTERMOOR. Nach großem In-
teresse und mehr als 80 Kindern, die 
beim Fußballcamp des FC St. Pauli 
im Sommer vergangenen Jahres mit 
von der Partie waren, bietet die SG 
Wintermoor auch in diesen Som-
merferien wieder ein „Rabauken“-
Fußballcamp für fußballbegeisterte 
Mädchen und Jungen an. Das Camp 
des FC St. Pauli steht vom 23. bis 
26. August in Wintermoor auf dem 
Plan und richtet sich an Kinder von 

sechs bis 13 Jahren (Feldspieler-
camp) sowie von zwölf bis 17 Jahren 
(Powercamp). Trainiert wird jeweils 
von 9.30 bis 16 Uhr.  Die Teilnehmer 
erhalten jeweils eine komplette Aus-
stattung mit Trikot mit Wunschna-
men und -nummer sowie Hose und 
Stutzen, außerdem einen Turnbeutel 
und eine Trinkflasche. Im Camp gibt 
es warmes Mittagessen und Geträn-
ke. Nach dem Abschlussturnier wer-
den den jungen Kickerinnen und 

Kickern Urkunden überreicht. Die 
Einheiten der Fußballschule sind 
nach neuesten Erkenntnissen der 
Trainingsmethoden konzipiert, um 
durch Freude und Leidenschaft Be-
wegungsabläufe zu automatisieren 
und anspruchsvolle Trainingseinhei-
ten zu gewährleisten. Dementspre-
chend besteht diesbezüglich ein 
enger und ständiger Austausch mit 
dem Nachwuchsleistungszentrum 
des FC St. Pauli. Zu den wichtigen 
Merkmalen gehört, dass die Einhei-
ten nicht als reduziertes Erwachsen-
entraining gestaltet sind, sondern 
auf die besonderen Ansprüche der 
jungen Teilnehmer eingagengen 
wird. Kindliche Spielfreude, natürli-
cher Bewegungsdrang und individu-
elle Erfolgserlebnisse, gepaart mit 
den Schwerpunkten Koordination, 
Ballannahme und Ballmitnahme, 
Dribbling, Schusstechnik, Torab-
schluss, freies Spiel, Zweikampfver-
halten und Mini-Fußball, sind die 
Philosophie der Fußballschule des 
FC St. Pauli. 

Anmeldungen und Infos: https://
fussballschule.fcstpauli.com/de/
portal/events/2051-sg-wintermoor 
sowie unter https://fussballschule.
fcstpauli.com/de/portal/events/ 
2052-sg-wintermoor.

Teamgeist und Kameradschaft werden im „Rabauken“-Fußballcamp für 
fußballbegeisterte Mädchen und Jungen gepflegt.
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„Die Arbeiten gehen wirklich voran. Die Jungs schaffen 
was, die arbeiten richtig. Das wird gut“. Dies hatte Arndt 
von Sass Ende April dieses Jahres bei einem Rundgang 
über die Baustelle festgestellt und seine Eindrücke per 
Handyvideo dann auch über die sozialen Netzwerke publi-
ziert. Seine Begeisterung war damals  offenbar ein zu-
sätzlicher Ansporn für die Mitarbeiter der beteiligten 
Unternehmen, die in der Carl-Benz-Straße 4 in Soltau in 
kurzer Bauzeit ein modernes Fitnessstudio aus dem Bo-
den stampften. Hochmotiviert ließen sie ihre Muskeln 
spielen und errichteten sozusagen im Handumdrehen ein 
schmuckes Gebäude, das nicht nur äußerlich etwas her-
macht, sondern auch mit seinen „inneren Werten“ über-
zeugen will. „Gym! Das Fitnessstudio“ heißt die neue An-

laufstelle für Sport- und Fitnessbegeisterte. Pächter Arndt von Sass 
hat sich auf die Fahnen geschrieben, in der Böhmestadt „das Fit-
nessstudio zu schaffen, in dem jeder an seinem Traum von Gesund-
heit, Fitness, Schönheit und Funktionalität arbeiten kann.“ Trainiert 
wird in den Räumen bereits, die offizielle Eröffnung ist coronabedingt 
nach hinten verschoben worden und nun für den 15. August, 10 Uhr, 
geplant. 
„Ich bin Fitnesstrainer aus Leidenschaft“, so der Studiobetreiber. Er 
und sein Team wollen allen Interessierten die Möglichkeit geben, „mit 
guter Ausrüstung und professioneller Unterstützung am jeweiligen 
individuellen Ziel zu arbeiten. Jeder Mensch soll Profis an seiner 
Seite haben, die zu nichts anderem da sind, als ihn zu unterstützen“, 
unterstreicht der Fitnesstrainer. Arndt von Sass hat an der Deut-
schen Fitness Akademie Baunatal studiert und verfügt über die Fit-

nesstrainer A-Lizenz. Seit 2012 hat er für eine große 
Kette Studios betrieben, hatte aber, wie er sagt, „großen 
Bock darauf, etwas Eigenes zu machen.“ Natürlich könne 
man im Fitnessstudiobereich das Rad nicht neu erfinden, 
so von Sass.  Sein Ziel sei es allerdings, „eine Einrichtung 
zu schaffen, die im Bewegungs- und Kräftigungsbereich 
vielfältig aufgestellt ist, eine große Abwechslung bietet, 
höchsten Ansprüchen genügt und bezahlbar ist - also ein 
Studio, das die beste Unterstützung für Gesundheit bie-
tet, die man sich wünschen kann.“ 
Und so verfügt das lichtdurchflutete und vollklimatisierte 
Fitnessstudio „Gym!“ auf insgesamt knapp 1.300 Qua-
dratmetern Fläche über eine Sauna samt Ruhebereich, 
einen großzügig dimensionierten Kursraum, hochmoder-

ne Kraftmaschinen und sogenannte Plate-loadet-Geräte. Es gibt einen 
Freihantelbereich und ein „Functional Gym!“. Beim Schlittenschieben 
können Aktive an ihre Grenzen gehen, am Battlerope und mit Kettle-
bells an einer kräftigen Muskulatur arbeiten, am Multitower hangeln 
und Klimmzüge machen und auf dem Lamellenlaufband an der Kon-
dition feilen. Noch allerdings sind nicht alle Bereiche mit den moder-
nen Geräten bestückt. In Sachen Zeitplan hat die Coronakrise auch 
von Sass und seinem Team einen Strich durch die Rechnung gemacht. 
Da, wie so viele, auch der Hersteller der modernen Trainingsgeräte 
die Auswirkungen zu spüren bekommen hatte, verzögerte sich die 
Lieferung. Die Türen des „Gym!“ sind aber trotzdem bereits geöffnet. 
Die Mannschaft trotzt der Krise quasi mit breitem Kreuz, selbstver-
ständlich unter Einhaltung der vorgeschriebenen Abstands- und 
Hygieneregeln. Interessierte können sich in der Carl-Benz-Straße 4 
informieren, anmelden und bereits Kurse wie zum Beispiel „Body-

pump“, „Bodybalance“, „Rücken Fit“, „BBP“ 
oder auch „Boxen“ belegen. 
Arndt von Sass freut sich, dass sich zahlreiche 
Interessierte bereits während der Bauphase 
angemeldet haben, um Mitglied zu werden. 
Das ist für ihn und sein Team Ansporn, trotz 
Corona mit vollem Einsatz loszulegen. Apropos: 
„Gerade in der Corona-Pandemie ist es wichtig, 
den Körper fit und gesund zu halten. Denn 
Krafttraining leistet einen wichtigen Beitrag 
dazu, das Immunsystem zu stärken“, betont 
der Fitnesstrainer. Infos über das neue Soltau-
er „Gym!“, unter anderem die Öffnungszeiten, 
gibt es im Internet unter www.gym-das 
fitnessstudio.de sowie auf Facebook.

GYM! hochmodern & motiviert

Kies-, Sand-, Mineralgemisch- und Mutterboden-
anlieferung • Zaunbau • Containerdienst

Radlader- und Baggerarbeiten • Sandbodenplatten 
• Entwässerungs- und Pfl asterarbeiten 

• Hausanschlüsse • Pfl astervorbereitungen

www.wedau-fassberg.de
WEDAU
Fuhrunternehmen
GmbH & Co. KG
Trauener Straße 100
29328 Faßberg
 (0 50 55) 83 98
wedau-fassberg@t-online.de

Wir 
übernehmen 

für Sie...

Als „Nachbar“ gratulieren wir ganz
herzlich und wünschen dem gesamten 

Team des Gym Soltau viel Erfolg!

Carl-Benz-Straße 2 · Soltau · Tel. 05191 13318
Bahnhofstraße 54 · Schneverdingen · Tel. 05193  9639764

Am Umspannwerk 1+2 | 29303 Bergen | T +49 5051 976-0 | info@cornils.de | www.cornils.de

Seit 40 Jahren Ihr Partner  
für  Stahl- und Metallbau

nStahlbaun 
nMetallbaun
nHallenbaun

• SANITÄR   • HEIZUNG   • LÜFTUNG
• KOMPLETTBÄDER   • REGENERATIVE ENERGIEN

Wir führten die Sanitär-, Heizungs-,  
Lüftungs- und Klimainstallationen aus.

Willinger Weg 11 · 29614 Soltau · Telefon 05191 3379 · Fax 13733
kontakt@grewe-haustechnik.de · www.grewe-haustechnik.de

Grewe
Haustechnik GmbH

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau und
wünschen viel Erfolg in den neuen Räumlichkeiten!

ESTRICH              GMBH
ESTRICHARBEITEN ALLER ARTWir gratulieren zum gelungenen Neubau und

wünschen viel Erfolg in den neuen Räumlichkeiten!

Kamal Alsamour • Geschäftsführer
Tel. (0 51 91) 1 39 54 • Fax 92 97 94 • Handy (01 71) 8 92 99 77

Forellenweg 16 • 29614 Soltau
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IMMOBILIEN IM

Mieten 
Kaufen 

Verkaufen

„Insektenkiller“
Während bei der Scheibenwasch-

flüssigkeit im Winter das Thema Be-
ständigkeit gegen Frost im Mittel-
punkt steht, wird im Sommerhalbjahr 
die Frage wichtiger, ob Insektenrück-
stände vernünftig entfernt werden. 
Hierbei sind die gängigen Winter-
Scheibenreiniger praktisch chancen-
los - die Sommer-Mittel dagegen 
sind speziell auf diese Aufgabe aus-
gelegt, so die Experten der Dekra. 
Spülmittel, Spiritus oder andere 
Haushaltsmittel haben in der Schei-
benwaschanlage hingegen nichts 
verloren. Zum einen bringen sie 
meist keine gute Reinigungsleistung, 
zum anderen besteht die Gefahr, 
dass sie den Lack oder andere Ma-
terialien angreifen.

Kein Verstoß
Wer im Auto nur Blätter wegräumen 

will und dafür das Handy in die Hand 
nimmt, begeht keinen Verstoß. 
Schließlich „benutzt“ derjenige es 
nicht. Die Verurteilung zu einer Geld-
buße ist nicht rechtmäßig (Oberlan-
desgericht Hamm, Az.: 4 RBs 392/18).

UHG zählt 683 Mitglieder

Noch vor den Auswirkungen der Corona-Pandemie sind die Mitglieder der UHG (Unteroffizierheimgesellschaft) 
Munster Kaserne Panzertruppenschule zur Mitgliederversammlung zusammengekommen. Die UHG ist seit 
bald 40 Jahren eine konstante Größe im Standort und zählt derzeit 683 Mitglieder. Unter den Gästen war der 
Kommandeur des Ausbildungszentrums Munster, Brigadegeneral Ullrich Spannuth. Durch die Veranstaltung 
führte vertretungsweise der 2. Vorsitzende, Oberstabsfeldwebel Michael Schwien. Er stellte die vorbereiteten 
Satzungsänderungen vor, die von der überwiegenden Mehrheit der Versammlung auch so beschlossen wur-
den. So bedarf es in der Zukunft nur noch der Anwesenheit von 25 ordentlichen Mitgliedern, um die Be-
schlussfähigkeit zu erreichen. Bislang war dazu eine Anwesenheit von einem Drittel der ordentlichen Mitglie-
der erforderlich. Bei den Wahlen gab es einige Veränderungen im geschäftsführenden Vorstand: Stabsfeld-
webel Carsten Rüdinger wurde Schatzmeister und Hauptfeldwebel Bastian Ebeling Schriftführer. Ferner 
wählten die Anwesenden Oberfeldwebel Anett Groß zur stellvertretenden Schatzmeisterin und Hauptfeldwe-
bel Christopher Lang zum stellvertretenden Schriftführer sowie Hauptfeldwebel Janna Wilcken und Regie-
rungshauptsekretär Matthias Blazek zu Beisitzern. Der neue Vorstand (v. li.): André Schwitzer, Thorsten 
Werlich, Eventmanagerin Marcela Ick, Eva-Marleen Schütte, Andreas Schepp, Carsten Rüdinger, Bastian 
Ebeling, Christopher Lang, Anett Groß, Michael Schwien und Matthias Blazek. Es fehlt der Vorsitzende Andreas 
Hoffmann. Foto: Robert Nitzsche

Förderverein ändert Satzung

Der Förderverein für die Erinnerungsstätte Luftbrücke Berlin in Faßberg hatte - als dies noch möglich war - zu 
seiner Mitgliederversammlung in das Soldatenheim Haus Schlichternheide geladen; auf der Tagesordnung 
standen unter anderem Vorstandwahlen. Der Vorsitzende Ludger Osterkamp lies zunächst das Jahr 2019 
Revue passieren mit den Feierlichkeiten rund um 70 Jahre Ende der Berliner Luftbrücke, verbunden mit dem 
Tag der Bundeswehr auf dem Fliegerhorst. Unter anderem waren auch die 17 Rosinenbomber zu sehen, die 
eigens aus der ganzen Welt nach Faßberg gekommen waren. Anschließend führte Paul Hicks als Wahlleiter 
die Vorstandswahlen durch: Als 1. Vorsitzender wurde Ludger Osterkamp im Amt bestätigt, ebenso wie Fred-
Oliver Ohm als 2. Vorsitzender und Gerhard Källner als Schatzmeister. Rolf Bornheber und Stefan Bienge 
wurden als Beisitzer bestätigt. Neu in den Vorstand gewählt wurde Rainer Arndt als Schriftführer. Nach dem 
Wahlgang stellte Paul Hicks als Beirat eine Satzungsänderung vor, die einstimmig durch die Mitgliederver-
sammlung angenommen wurde. Die überarbeiteten Passagen tasten den Kern und den ursprünglichen Zweck 
des Vereins nicht an, setzten sich jedoch mehr mit den gesellschaftlichen Veränderungen und integrativen 
Herausforderungen eines aktiven Museums auseinander. Danach ging der Leiter der Militärgeschichtlichen 
Sammlung des Technischen Ausbildungszentrums der Luftwaffe (TAusbZLw), Hauptmann Martin Sagehorn, 
auf die gemeinsamen Projektarbeiten mit dem Christian-Gymnasium Hermannsburg und den Grundschulen 
in Faßberg und Müden ein. Auf dem Foto der neue Vorstand (v.l.): Stefan Bienge, Rolf Bornheber, Ludger 
Osterkamp, Gerhard Källner, Rainer Arndt und Fred-Oliver Ohm. Foto: H. Mehles

Premiere im Tannenhof

Eine Premiere gab es jetzt im Tannenhof in Schneverdingen: Die ersten zwei Hauswirtschafterinnen haben 
ihre Abschlussprüfung mit Erfolg absolviert. Erst im Jahre 2018 hat die Diakonische Altenhilfe die Anerkennung 
als Ausbildungsbetrieb im hauswirtschaftlichen Bereich beantragt. Nun haben Jennifer Loeff (Mitte links) und 
Annalena Lindt (Mitte rechts) als erste Azubis das Ziel erreicht und ihre Ausbildung in den Einrichtungen der 
Diakonischen Altenhilfe abgeschlossen. Während der zweijährigen Lehrzeit wurden sie von Hauswirtschafts-
leiterin Heike Reiners intensiv betreut und für die Prüfung fit gemacht. Küchenleiter Peter Zillmann (li.) und die 
stellvertretende Einrichtungsleiterin Roswitha Krohn (re.) gratulierten zur bestandenen Prüfung.  Foto: Tannenhof

Aus zwei Euro mach drei 
Landeskirche belohnt coronabezogene Spenden des ELM 

HERMANNSBURG. Jetzt ist es 
amtlich: Die evangelisch-lutherische 
Landeskirche Hannovers hat dem 
evangelisch-lutherischen Missions-
werk in Niedersachsen (ELM) zuge-
sichert, dass sie ELM-Spenden für 
Corona-bezogene Projekte bezu-
schussen wird. Für je zwei Euro 
Spende gibt die Landeskirche einen 
weiteren Euro dazu. So werden bei-
spielsweise aus 30 Euro 45 Euro, aus 

100 Euro 150 oder aus 500 Euro 750 
Euro.

Das ELM sammelt Spenden für 
Corona-bezogene Projekte in Part-
nerkirchen in Indien, Malawi, Südafri-
ka und Äthiopien. Lebensmittelpake-
te und Mittel zur Aufrechterhaltung 
von Hygienemaßnahmen lindern die 
akute Not und verhindern Anstek-
kung. Bereits jetzt planen Partnerkir-
chen Kurzausbildungen für Frauen 

Mit Unterstützung des ELM können die kirchlichen Partner wie hier in 
Indien die akute Not unter anderem durch Lebensmittelspenden lindern
 Foto: Vereinigte Evangelische-Lutherische Kirchen

und Männer zu Laborassistenten, 
Krankenpflegerinnen und Apothe-
kenhelfer, die über die aktuelle Co-
rona-Krise hinaus gebraucht werden 
und Menschen neue Perspektiven 
ermöglichen.

So sind beispielsweise weitere 
Projekte für die Unterstützung not-
leidender Menschen in Malawi auf 
den Weg gebracht worden - seit En-
de Juni sind weitere rund 44.000 
Euro hinzugekommen, aus denen 
durch die Unterstützung der Landes-
kirche Hannovers 66.000 Euro Hilfe 
durch die Partnerkirchen werden. 
Michael Thiel, Direktor des ELM, 
freut sich über die Unterstützung der 
Projekte: „Wir bedanken uns bei allen 
Einzelpersonen und Gemeinden für 
die großzügigen Spenden und hof-
fen, dass noch weitere hinzukom-
men. Und natürlich geht unser herz-
licher Dank an die Landeskirche 
Hannovers, dass sie die Anliegen 
unserer Partnerkirchen in dieser 
Form unterstützt.“

Mehr Infos und Onlinespenden un-
ter www.elm-mission.net. Das Spen-
denkonto des ELM hat die  IBAN 
DE90 2695 1311 0000 9191 91. An-
gegeben werden sollte das Stichwort 
„Corona-plus“.

SOLTAU. Schwere Verletzungen 
zog sich der Fahrer eines Leicht-
kraftrades bei einem Verkehrsunfall 
zu, der sich am vergangenen Mon-
tag gegen 19.54 Uhr in der Straße 
Weinberg in Soltau ereignete. Laut 
Polizeibericht wollte ein 57jähriger 

Audi-Fahrer von einem Grundstück 
nach links auf den Weinberg einbie-
gen. Dabei übersah er offensichtlich 
einen auf der Straße daherkommen-
den Kradfahrer. Der 31jährige prallte 
mit seinem Zweirad gegen den Pkw 
und zog sich dabei schwere Verlet-

zungen zu. Der angeforderte Ret-
tungshubschrauber brachte den 
Verletzte in ein Krankenhaus. Wie es 
im Polizeibericht weiter heißt, en-
stand „an beiden Fahrzeugen ein 
Sachschaden in Höhe von 12.000 
Euro“.

31jähriger schwer verletzt

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Ganz egal ob es eine große oder kleine 
Beule ist, bei uns verlassen

alle Autos die Werkstatt wie neu.
Denn wir wissen,

wie lieb Ihnen Ihr Auto ist…

Rufen Sie uns an.
Wir kriegen das schon wieder hin!

BEULEN
Wegen ein paar

nicht gleich !➤

Schauen Sie unserem

 „BEULEN-DOKTOR“
über die Schulter

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880

www.autohaus-plaschka.de

HEULEN

immobilien

kraftfahrzeugmarkt
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)
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Jetzt Fan
werden! Zuverl. Reinigungskräfte ges. f. 

div. Obj. in Soltau, Minijob od. TZ, 
Telefon 0170 3321259, Stölting 
Service Group

Raiffeisenstraße 49  · Schneverdingen

 05193 98080
info@kleinschmidts-busreisen.de

Suchen zu sofort

Busfahrer (m/w/d)
für Linien- u. Gelegenheitsverkehr

in Festanstellung.

Kleinschmidt’s 
Busreisen

in Vollzeit und Teilzeit (sozialversicherungs-
pflichtig) sowie auf Minijob-Basis (ab 18 Jahre)
Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
Kundenberatung und -betreuung, Abwicklung der Ein- und 
Verkaufsprozesse, Auffüllen der Regale und Anordnung der 
Produkte, Überwachung der technischen Einrichtungen 
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem freund-
lichen Team.
Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte an:
Raiffeisen Centralheide eG | Celler Str. 58 | 29614 Soltau
Ansprechpartnerin: Kerstin Mieske 
Tel. 05191 / 609-22 | Mail mieske@centralheide.de

Wir sind ein regionales Handels- und Dienstleistungsunternehmen 
mit Geschäftsstellen im Landkreis Heidekreis und dem nördlichen 
Landkreis Celle. Zum klassischen Bereich des Agrarhandels gehören 
außerdem der Energiehandel, Tankstellen sowie Raiffeisen-Märkte.

Für unseren Tankshop Bispingen suchen wir zu sofort:

Verkäufer/Kassierer (m/w/d)

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte 
Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder am 
Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau und Behringen

Mitarbeiter/innen
im Zustelldienst
Außerdem suchen wir im  
gesamten Verbreitungsgebiet

Urlaubsvertretungen

Einfach mehr 

Taschengeld

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Wietzendorf, Steinbeck, Schülern, Neuenkirchen,  
Wolterdingen und Volkwardingen 

Heidehotel Rieckmann
zu Hd. Herrn Reibold

Kirchweg 1 - 2 · 29646 Bispingen
Telefon 05194  9510

www.hotel-rieckmann.de
info@hotel-rieckmann.de

Wir suchen Sie!

Zimmermädchen/
Housekeeping
Servicekräfte

Spüler
m/w/d, Teilzeit / Vollzeit

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!

Rotenburger Straße 5
29640 Schneverdingen

Telefon 0 51 93 12 06
info@stadtbaeckerei-hoppe.de
www.stadtbaeckerei-hoppe.de

Wir stellen ein zu sofort
1 Auszubildenden 

für den Beruf des Bäckers
                                                              m/w/d

und einen

Auslieferungsfahrer     
                                                              m/w/d

in Teilzeit.
Anschreiben gerne  

in Kurzform per Mail.

Unser Spitzenteam 
braucht  

Verstärkung 

Wir suchen für unsere Heidekreis-Dienstleistungsgesellschaft
mbH am Standort Soltau

einen Mitarbeiter (m/w/d) zur Aushilfe
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann finden Sie die
detaillierte Ausschreibung und weitere Informationen unter
www.karriere.heidekreis-klinikum.de

Verdener Straße 13 · 29640 Schneverdingen  · Telefon 05193 3088
www.arztpraxis-renken.de

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer vielseitigen Praxis
mit breitem diagnostischem Spektrum und einem netten jungen Team.

Bewerbung ausschließlich per E-Mail an: drs.renken@t-online.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine motivierte

Medizinische Fachangestellte m/w/d
in Teilzeit

Dr. med. Michael Renken
& Jasmin Renken

Fachärzte für Innere- und Allgemeinmedizin

zerti�ziert nach
DIN EN ISO 9001:2000

TÜV Med Nord

Verein zur P�egeVerein zur P�ege
Partner für professionelle Alten- und Krankenp�ege
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IMMER: Spaß und Anerkennung in einem engagierten Team.

Freiwilligendienst hat noch niemandem geschadet. Aber schon vielen geholfen.

Schule geschafft?  
Führerschein für PKW hast Du schon?
Dann nichts wie los und bewirb Dich bei uns  
ganz unkompliziert!  05193 52715
oder per Mail: info@verein-zur-pflege.de

Verein zur Pflege Hilfsbedürftiger e.V.
Verdener Straße 10 
29640 Schneverdingen 
www.verein-zur-pflege.de

Herausforderungen?
Herausforderungen?Lust auf neue

Die Stadt Soltau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet einen

Verwaltungs-
fachangestellten 

(m/w/d)

in Vollzeit. Die Vergütung erfolgt 
– abhängig von der Qualifi kation – 

bis zur Entgeltgruppe 7 TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext fi nden 
Sie online unter www.soltau.de

Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich in unserem 

Online-Bewerberportal auf www.soltau.de/jobs 
bis zum 30.08.2020.
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private kleinanzeigen

kfz-markt

Wohnmobil Frankia A650, Bj. 2001, 
Fiat 2,8 JTD, 127 PS, grüne Plak., 
sehr gepflegt, Fahrradgarage, v. 
Neuteile, v. Extras, VB 22.400,- 
01577 4214857

Škoda Fabia Kombi, top Zustand, 
1.4 l, 80 PS, EZ 10/07, TÜV 3/22, v. 
Extras, Serviceheft gepflegt, Allwet-
terreifen, Alufelgen, 3690.- 0170 
1848686

Renault Clio, top Zustand, 1.2 l, 75 
PS, EZ 04, TÜV 3/22, 159 tkm, Klima, 
AHK, Zahnriemen gewechselt, ZV, 
EFH, CD, Tuner, 1790.- 0151 
28743078

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Top Mini One D, diverse Extras und 
Neuteile, 5-l-Auto, 75 kW, Bj. 05, 
6-Gang, Alus, etc., TÜV 1 Jahr, Nicht-
raucher, gepfl. Allg.Zustand 0176 
64090184

Opel Kombi CDTi, grüne Umweltpl., 
TÜV 11/21, AHK, Langstrecke, 
5-6-l-Auto, 81 kW, 1,7 k, Mod. 2008, 
3. Hand, Rep.-Kosten neue Kuppl. ü. 
1.500,-, VK-Preis 2.500,- 05822 3521

Dacia, Nutzfahrz., 1. Hd., Arbeits-
auto, Kombi mit AHK, Dacia Logan, 
Mod. 2010, neuer TÜV + viele NT, 
wenig km, Euro4, 6 Liter Verbrauch, 
55 kW, 1,4 l, 1.990,- FP 0175 8071432

Für 1.390,-, 4trg. Fam.-Limo, guter 
Zustand, Peugeot 307 mit diversen 
Extras, Scheckheft, ATM, fast neue 
Ganzjahresreifen, Klima etc., TÜV 
12/2021 0173 4105542

Verk. VW Golf 4, Bj. 1998, 2. Hd., 
159.000 km, TÜV 11/21, 8x bereift, 
Klima, Preis 1.250,- 0176 54008802

Er läuft und läuft… Der Astra Knal-
ler! Alt, aber oho, 240 tkm, silbermet., 
1.6 l, Bj. 2005, neue Allwetterreifen, 
nur 1111.-, Auto des Jahres 2005. 
Braucht ein paar Spritzen, TÜV u. 
etc. Dann ist der Silberpfeil wieder 
oky! Respekt, wers selber kann 0172 
4300270

4 Sommerreifen ohne Felgen, Brid-
gestone 235/55R17, neu, wegen 
Fahrzeugwechsel, VB 250.- 05191 
999670

Polo, 1,4 United Sondermodell, EZ 
3/09, schwarz, 80 PS, 162 tkm, TÜV 
3/22, 2. Hd., Alufelgen, 195/55 R 15, 
VW SH. lückl., sehr gepflegt, 3.500,- 
VB 0152 27484209

Wohnwagengespann EZ 90, TÜV 
9/21, camping-kompl. gerüstet, fahr-
bereit! Audi 100, NR, 9x Reifen + 
Knaus Südwind, VB 3.900,-, 0151 
95413608 oder 05191 973883

verkaufe

Kaminofen m. Gasanschluss, weiß, 
sehr schön; 2 Kleiderschränke; 8 
Herrenanzüge, wie neu, tlw. m. Wes-
te; Harley-Davidson-Weste 05191 
9982620

Zwei 20“-Klappfahrräder (Sprick) 
tiefer Einstieg, 3-Gang-Schaltung, 
gekauft 4/20, nur 1x genutzt, um-
ständehalber zu verkaufen, Preis 
VHS 05191 14001

15 m Lattenzaun unbehandelt, 80  
cm hoch + 2x Einfahrt-Tor 175 cm 
breit, 80 cm hoch, 50,- VB 05193 
975544

Verk. Samsung Wäsche-Trockner, 
Flachbildfernseher, Musik-Platten, 
CD, DVD, Sammler-Spielzeug und 
Trödel. Preise auf Anfrage 01520 
8296621

Miele Einbaugeräte: Spülmaschine 
VB 130,-, Kühlschrank 120 H, 3 
Schubl. VB 150,-; Fahrrad „Conway“ 
VB 50,-; Bügelbrett „Leifheit“ VB 20,- 
0176 43230694 o. 05195 4269996

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Verstärkt den Schlafkomfort: neu-
wertiger Matratzentopper, Sand-
wichaufbau 4+4 cm, für Liegefläche 
100x140 cm, NP 412,- für 220,- VB 
05193 5190930

Brennholz (Fichte) srm 30,-, Kamin-
holz (Eiche) srm 50,-, Soltau OT 0175 
1472907

Damenfahrrad, Hercules, rot, 
7-Gang-Nabenschaltung, 26“, wenig 
gefahren, gut erhalten. VB 160,- 
05193 7363

Verkaufe ca. 20.000 Kunststoffdü-
bel, verschiedene Größen, Preis 45,- 
05191 4152

Eichtruhe aus 300 Jahre altem Holz 
von Hand geschnitzt. 100 Jahre alter 
Sekretär aus Mahagoni. 6 Stühle, 
Stck. 10.- 05163 6526

Bierzapfanlage  PerfectDraft 
HD3620, Kühleinheit defekt sonst 
top; Thule Dach Fahrradträger (2 
Fahrräder), Preise VHS 0170 
3252840

Couchgarnitur, neuwertig wegen 
Umzug abzugeben. 3-Sitzer, 2-Sitzer, 
1 Sessel, hell gemustert, VB 250,- 
05191 6972093

Achtung, Wer braucht eine große 
Markise? 6 Meter breit, elektrisch u. 
per Hand, in Neuenkirchen, schon 
abgebaut, VB 280,- 0177 4072032

2 alte Schreibmaschinen, Siemag 
Meisterin 50er Jahre, Olympia 70er 
Jahre, je 10,- Kreiskalender 1937 
Krs. Soltau 5,- 05196 1601

Bienen, komplette Imkerei, 5 gut 
belegte Völer, Franken-Beute, Ho-
nigschleuder, Wabenschrank, Futter-
kästen, Abfülleimer, 1.500,- 0170 
3554275

Trimmrad m. Computer, Ergometer 
E13,9, 99,-. 4x Sicherheitsglasschei-
ben, 6 mm stark, 2x 195 x 72,5 cm, 
1x 195 x 71,5 cm und 1x 190 x 91,5 
cm zus. 80,- 0177 5444706

suche

Suche gebrauchte Landmaschinen 
aller Art, z.B. Trecker, Anhänger, Heu-
maschinen, Ackergeräte usw. Gerne 
alles anbieten. 0157 76413481

Achtung! Seriöser Ank. v. Nachl., 
antike Möbel, Porzellan, Schmuck 
jegl. Art, Tafelsilber, Münzen, Uhren, 
Zinn, Kriegsandenken, Abendgarde-
robe uvm. zahle bar 0173 8426923

Junge Camperfamilie sucht Wohn-
mobil oder Wohnwagen, bitte alles 
anbieten 0162 9212265

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Privatankauf von Akkordeon, Har-
monika und anderen Musikinstru-
menten, sowie Ölgemälde und Gra-
fiken. 04131 401683 und 0152 
02031739

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung, auch unvollständig und Einzel-
stücke! 0173 1705692

Wir suchen ein Zuhause. Patch-
workfamilie sucht ein Haus welches 
zu kaufen ist. Bitte alles anbieten. 
Ausschließlich in Munster 0157 
38757049

Suche Kreidler, Zündapp, Mofas, 
Mopeds aller Art, auch Motorrad, 
bitte alles anbieten 0173 5441032

Kaufe Ihren Trödel, Porzellan, Kris-
tall, Möbel, Teppich, Nähmasch., 
Pelz, Modeschm., Uhren, Münzen, 
Nachlass, uvm. Alles anbieten! 
01517 4210283

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 
90/100/800 (auch versilbert o. Ein-
zelteile), alles anbieten! 01517 
4210283

Wer hat meine Gleitsichbrille ge-
funden? Im Einkaufswagen von Hol 
ab am 31.7. liegengelassen. Bitte 
melden unter folgender Tel.-Nr. 
05193 9756220

Kaufe a. Omas Zeiten farb. Blei-
krist., Slberbest. 90-100 kg 6,-, 800er 
Silber Einzelt., Zinn kg 5,-, ältere Ar-
bänder, Taschenuhren, Schmuck, 
Modeschm., Militaria 0177 7582116

Sozius gesucht, ab 42 Jahre, für 
BMW-650-Roller, 1 Woche Rügen 
oder Usedom, Ende August Chiffre 
15498 Heide Kurier, Soltau

Abstellplatz für Wohnmobil in 
Schneverdingen und Umgebung ge-
sucht 0160 99362161

Suche alte Motorräder, Mopeds 
und Mofas, 50er / 60er Jahre, un-
restauriert oder schrottreif, nicht 
fahrbereit, bitte melden unter 0174 
7165175

Haushaltshilfe, Svd., 2 Std. wö-
chentlich für 1-Personen-Haushalt 
(Wohnung),  zuverlässig, deutsch-
sprachig 05193 972600

immobilien
vermietung

Suche dringend in Wietzendorf 
eine 2-3-Zimmer-Wohnung, EBK, 
stufenloser Eingang 0157 89123591

Suchen 1-2-Zi.-Whg. in Svd. zu 
mieten für unsere Tochter (19) in Aus-
bildung - 0160 7428113

Svd. OT, 2,5-Zi.-Whg., 55 qm, EBK, 
D-Bad, D-Geschoss, Pkw-Stellplatz, 
kl. Gartenhaus, Kaution, Warmmiete 
390,-, ab 01.10.2020. Ab 19 Uhr 
05199 1231

Suche! 2 - 3-Zi.-Whg. im Grünen in 
oder im Umkreis von Schneverdin-
gen. Parterre, Terrasse, zur Miete 
gesucht, (nette Hausgemeinschaft) 
0178 3280101

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Soltau, 2-Zi.-Whg, 46 qm, EG, Bad 
m. Dusche u. Waschm.-Anschluss, 
EBK, renoviert, zentrumsnah, Car-
port bei Bedarf, 350,- + Stadtw. + Kt., 
ab 1.9.2020 05191 9645309

Schneverdingen, Nähe Osterheide, 
3-Zi.-Whg., EG, 66 qm, Kü. m. EBK, 
Bad/WC, Balk., Kellerr., Autoein-
stellpl., Energieausw. 97,4 kWh 
(m2a), KM 435,- + NK u. Kt. 05193 
9821540

Frau, 51 Jahre, sucht zum 1. Sep-
tember 2020 in Soltau oder Umge-
bung möbliertes Zimmer, Wohnung 
oder Wohngemeinschaft 0151 
24224983

Handwerker m. Fam. sucht EFH, 
DHH, bis 140 qm, zu mieten in Neu-
enkirchen/Delmsen 05195 960267

Soltau, EFH, ca. 100 qm, Einbauk., 
G-WC, Wohn-/Essz., 3 Schlafz., Bad, 
Garage, Garten, Freisitz, Keller, zu 
vermieten 600,- + NK + MM Kt., ab 
15.8. 05191 5409

Neubau in Soltau: Barrieref. 2-/3-Zi.-
WG zu sofort, Wfl. 60 qm/75 qm, KM 
595.-/720.-, Terr. o. Blk., Aufzug, 
EBK, Fussbodenhzg., Fliesenb., 
Rolll., gr. Kellerr., PKW-Stellp., v.m. 
05196 250488 (AB)

Neubau in Soltau: Behindertenge-
rechte Penthouse-WG zum 01.10. zu 
vermieten, Zi.: 3, Wfl. 105 qm, KM 
1150.-, Dachterr., Aufzug, EBK, Gä.-
WC, Fussb.hzg., Rolll., gr. Kellerr., 
PKW-Stellp., v.m. 05196 250488 
(AB)

Wietzendorf: 2-Zi.-EG-WG im DH 
zum 01.11., Wfl. 70 qm, KM 525.-, 
Terr. m. Garten, EBK, Fussb.hzg., 
Abstellr., Außenrolll., Carport 05196 
250488 (AB)

Wintermoor, 3-Zi.-Whg., 1. OG, 108 
qm, EBK, Duschbad, 2 Loggia, Gar-
ten, ab 1.8.2020 zu ver., KM 575.- 
mtl. + NK + Kt. 05198 320

SVD., 2-Zi.-Whg., 55 qm, DG, Kü-
che, DU-Bad, Kellerraum, an ruhige 
Mieter zu vermieten. WM 550.- 0157 
57685352

Hermannsb. OT, Par. neue Komf.
whg. im 2-FH, 100 qm, 3 R., EBK, 
Parkett, 19 qm Südbalk., gr. Glas-
dusche + Eckbwa., Keller, Gar., 
Stellpl., Dachbo., 895.- VB, 0152 
22061784

Moderne 3-Zimmer-Wohnung in 
Bispingen ab 1.9. oder 1.10.2020 zu 
vermieten. Wfl. ca. 80 qm, Warm-
miete 750,- 0176 43410236

Svd. SingleWhg., EG/Terrasse, 
WohnEBK, DuWC, Zim., sonnig, ru-
hig, Laminat, möbliert: inkl. NK 320,- 
3x KM Kaut. zu vermieten, frei ab 
Sept. 0172 4034763

2-Zimmer-Dachgeschoss-Woh-
nung, 80 qm, zentrumsnah in Schne-
verdingen, ab sofort zu vermieten, 
Pkw-Stellplatz, Keller, Küche, 550,- 
warm 0176 10980392

Soltau, 3-Zi.-Whg., 72 qm i. MFH, 
Balkon, Keller, Erstbezug nach Kom-
plett-Renovierung, alles neu, frei, 
620,- + NK + 2 MM Kt. 0172 4319242

Soltau: Große 2-Zi.-Whg., Tages-
lichtbad mit Wanne und Dusche, 
EBK, Rolläden, Südbalkon, Kfz-Stell-
platz, ruhige grüne Stadtlage. 370.- + 
NK 0170 3004590

Soltau, 3-ZW im MFH, 72 m², Ober-
geschoss, großer Südbalkon, Lami-
nat, Fliesen, keine Tierhaltung, KM 
385,- + NK / 3MM Kaution, 05191 
979943

immobilien
kauf / verkauf

stellenmarkt

Suchen Betreuung (abends/nachts) 
2-3 x in der Wo., für unseren Sohn (7 
Jahre alt), Eltern arbeiten im Nacht-
dienst, gerne suchen wir eine liebe/
erfahrene „Omi“ oder junge Mutter. 
Chiffre 15497 Heide Kurier, Soltau

Landschaftgärtner sucht zum 
1.3.2021 oder später Festanstellung 
als Vorarbeiter evtl. mit einem Kolle-
gen, der ebenfalls sucht 05195 
9608277

Bürokauffrau sucht Job auf 450- 
Euro-Basis in und um Schneverdin-
gen. 0172 5134134

Suche zuverlässige, freundliche 
Perle zur Unterstützung meiner El-
tern im Haushalt. 3- bis 4mal pro 
Woche bei freier Zeiteinteilung. 0163 
1488790

tiermarkt

Flugente mit 7 Küken zu verkaufen 
05192 4060

Kleiner Privatstall in Heber hat eine 
große Box frei. Mit täglichem Weide-
gang, Roundpen, großem Reitplatz 
und schönem Ausreitgelände ab Hof. 
05199 5604818

sie & er

Er, 57, sucht Sie, die einsame Haus-
frau für erotische Treffen. Alter Ne-
bensache 0151 25805846

Witwe um d. 70 J., 165, frauliche 
Figur, mobil, humorvoll, sucht netten, 
humorvollen, ehrlichen Partner. Dann 
ruf an. Keine SMS 0160 91666052

Nette jg. gebl. SIE, Mitte 60, sucht 
IHN ab 65 J., ca. 1,80, gepflegt, fi-
nanziell gesichert, für eine ehrliche 
aufgeschl. Beziehung. Chiffre 15496 
Heide Kurier

Ich, 69 J., jünger aussehend, 1,83 
m groß, schlank, Bart, suche eine 
Frau ab 63 J., min. 1,60 m groß. Ich 
würde mich freuen, wenn Sie mir 
schreiben würden (nur mit Foto).
Chiffre 15499 Heide Kurier, Soltau

Schöne Zeit mit ihm verbringen, 58 
J. sportlich, humorvoll, Motorrad, 
dann melde Dich doch!! WhatsApp 
möglich 0176 47154225

urlaub

Ostseenä. Lensahn, Zi., Nähe Wei-
ßen  h. Strand, Heiligenhafen, Dahme, 
Kellenhusen, Holst. Schweiz, 30 km 
vor Insel Fehmarn, beh. Freib. im Ort, 
Parkmögl., k. Kurtaxe 04363 1804

Nordsee Nähe Husum (Bordelum) 
Super Ferienwhg. für 2-4 Pers., 2 
Schlz., 70 qm, Erdg., Terr., Fahrr. 
uvm. Frei: 15.08 - 06.09.20 / 02.10 
- 11.10.20 Homep. 04671 4298

Sommerurlaub im Harz, Ferienpark 
Hahnenklee, Fewo b. 4 Personen, 2 
Schlafzimmer, 6. Etage, Balkon, Lift, 
Sommerrodelbahn + Seilbahnfahren, 
Spielplatz, ab 9.8.20 frei 05195 1346

sonstiges

Alkoholprobleme? Führerschein 
weg? Beim Kiffen erwischt? MPU? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

Dunstabzugshaube zu verschen-
ken. War nur 8 Tage in Gebrauch, da 
Fehlkauf. Marke Neff, 60 cm breit. 
05193 9721062

Hof-Flohmarkt am Sa., 8.8.2020 
von 10 -18 Uhr in der Tetendorfer Str. 
21, Spielzeug, DVDs, Blu-Rays, Be-
kleidung etc. 

Zu verschenken: Schlafzi. mit Dop-
pelbett, Rosten, Matratzen, 5-Tü-
ren-Spiegelschrank, Nachttisch Ro-
senmuster + großes Ecksofa, blumig 
05191 9980590

Wir su. Euch, fußballbeg. Kinder, 
Jahrg. 2009 f. d. JSG Munster-Bre-
loh. Wenn Ihr Lust u. Interesse an 
Fußball habt, meldet Euch. Spaß soll 
im Vordergr. stehen. 0152 38943723

Flohmarkt 10.8. u. 11.8. von 12-15 
Uhr, Blumen, Marmeladen, Haushalt, 
Trödel, Kleidung, Raiffeisenstr. 4, 
Schneverdingen. Bitte Mundschutz 
05193 50796

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

Hof-Flohmarkt am Sonntag, 
9.8.2020 in 29640 Wintermoor/
Chaussee, Wehlener Weg 9 von 
11-18 Uhr unter Einhaltung der Co-
vid19-Bestimmungen

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Hole kostenl. ab: Reste aus HH-Auf-
lösung, Trödel, Bücher, Comics, 
Kleinmöbel, Bilder, Porzellan, LPs, 
Keramik, Vasen u.s.w. was zu scha-
de ist um wegzuw. 0171 4777499

Info über Tierquäler + Tiertranspor-
te in der Landwirtschaft: peta.de, 
provieh.de + tierschutzbund.de un-
terschreibt das Volksbegehren

Wir vom LSV wollen: Stop von Kü-
ken schreddern, Tiere quälen, Was-
ser vergiften! Unterschreibt das 
Volksbegehren Artenvielfalt!

Flohmarkt, Resthaushaltsauflö-
sung, Sonntag, 9.8.20 von 10 bis 15 
Uhr in 21259 Otter, Ottermoorerweg 
66, Maske nicht vergessen

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Sie (67) BH DD privat  0162-165 42 17

Neue Straße 4 · Munster · Tel. 05192 9990-412
www.assadoyan-immobilien.de

Verkauf • Beratung
Bewertung • Energieausweis

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Altbau mit Flair in Soltau, Bj. 1933/98, alles 
top gepfl., 221 m² Wfl., 7 Zi, 2x EBK, 2 Bäder, 
Gä.-WC, Keller, Garage, 1.148 m² Grd., B, 
204 kWh, Gas Bj. 98, G .........  379.000,-

www.meyer-traumhaus.de
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partnerkontakte

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

Terrassen-
überdachungen

aus Alu
Beraten - Montieren und

Reparieren - alles aus einer 
Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

FLIESENLEGER 
0160/97739654

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

dienstleistungen



Sprechen auch Sie 
zu Freunden und Bekannten 
durch eine Familienanzeige

im Heide Kurier.

Pieper beendet Sommertour 

Zu Corona-Zeiten muss man kreativ werden – so fand der Sommertour-Abschluss der CDU-Landtagsab-
geordneten Gudrun Pieper (li.) unter freiem Himmel statt: In Form einer Fahrt mit dem Golfmobil über den 
Campingplatz des Südsee-Camps in Wietzendorf. Zusammen mit dem Gemeindeverbandsvorsitzendem 
Oliver Krasser (2. v. re.) und dem Kreistagsabgeordneten Gerd Meyer (re.) traf Pieper Geschäftsführerin 
Svenja Thiele-Naujok (Mitte), um mit ihr über die aktuelle Situation des Tourismus und die Auswirkungen 
der Corona-Krise zu reden. Zuvor war die Landtagsabgeordnete bereits in Dorfmark gewesen und hatte 
dort - begleitet von der Gemeindeverbandsvorsitzenden Wiebke Ehlers und Ortsvorsteher Rainer Arndt - 
das Seniorenheim Doreafamilie und die Linden-Apotheke besucht. Seniorenheimleiter Morad Bounoua 
und Pflegedienstleiter Andreas Bähr zeigten sich im Gespräch mit der Politikerin zufrieden mit der der-
zeitigen Lage und auch Svenja Thiele-Naujok konnte Positives berichten vom Südsee-Camp: Auch wenn 
die Saison durch die Corona-Pandemie in diesem Jahr später begonnen habe, sei die Nachfrage nach 
freien Plätzen jetzt umso größer. Um allen Hausgästen die Nutzung der Freizeitangebote zu ermöglichen, 
sind aktuell Badeparadies, See und Spielplätze für Tagesgäste geschlossen. Der Aufenthalt im vorderen 
Bereich mit Insel-Restaurant, Pier-One, Mini-Golf und Dschungel-Golf ist hingegen erlaubt. Um die Zukunft 
der Vor-Ort-Apotheken ging es im Gespräch mit Kathrin Jordan. Die Apothekerin sieht deren Existenz durch 
den zunehmenden Online-Handel in Gefahr. „Anders als für anonyme Versender steht für uns im Vorder-
grund, wie wir die Versorgung des Patienten gewährleisten können“, verdeutlichte Kathrin Jordan. Es  
sei nötig, dass die Produktion von Arzneimitteln nach Europa zurückverlagert werde, um die Versorgung 
dauerhaft aufrecht zu erhalten und zu sichern, bekräftigte Gudrun Pieper. Die Christdemokratin machte 
deutlich, dass hier bereits „der erste Vorstoß mit Entschließungsanträgen auf den Weg gebracht  
wurde.“  Foto: Büro Pieper

Neues Leitungsteam 
Dreifacher Personal-Wechsel im Forstamt Unterlüß

UNTERLÜSS. Ein neues Füh-
rungsteam gibt es im Forstamt Un-
terlüß: Der langjährige Leiter 
Hans-Martin Hauskeller ist zum 1. 
Juli als Abteilungsleiter für Wald und 
Umwelt in die Betriebsleitung der 
Niedersächsischen Landesforsten 
nach Braunschweig gewechselt. Als 
sein Nachfolger hat Arne Sengpiel 
(45) die Leitung des Forstamtes 
übernommen. Auch die beiden an-
deren Stellen in der Forstamtsleitung 
sind neu besetzt: Georg Deeken (61), 
der langjährige Verwaltungsdezer-
nent im Forstamt Unterlüß, wechselt 
auf den Posten des Betriebsdezer-
nenten, den die bisherige Inhaberin 
Lena Maack mit ihrem Wechsel als 
neue Leiterin des Forstamtes Roten-
burg freigemacht hat. Christina Wol-
gast (55) folgt auf Deeken als neue 
Verwaltungsdezernentin.

Arne Sengpiel wechselt aus der 
Betriebsleitung der Niedersächsi-
schen Landesforsten in Braun-
schweig, wo er Controlling und 
Rechnungswesen verantwortete, 
nach Unterlüß. Er stammt aus einer 
Försterfamilie und ist aufgewachsen 
in Lüneburg, wo er bis heute mit 
seiner Familie lebt. Der studierte 
Forstwirt arbeitete nach seinem Re-
ferendariat bei den niedersächsi-
schen Landesforsten zunächst als 
freiberuflicher Forsteinrichter, als 
Holzeinkäufer für den japanischen 
Markt sowie als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Göttinger Institut für 
forstliche Arbeitswissenschaften. 
Seit 2010 ist er bei den Niedersäch-
sischen Landesforsten angestellt. 
Jetzt freut er sich auf seine neue 
Aufgabe als Forstamtsleiter: „Ich 
hatte  durch die berufliche Tätigkeit 
meines Vaters schon früh erste Kon-
takte ins Forstamt Unterlüß, und 
später als Forsteinrichter war ich 
unter anderem für die Inventur und 
Planung der heute zum Forstamt 
gehörenden Revierförsterei Ring-
elah zuständig. Dass ich jetzt dieses 
mir schon in Teilen vertraute Forst-
amt leiten darf, ist ein Traum. Kaum 
ein anderes Forstamt der Landes-
forsten verfügt über eine solche 
waldbauliche Vielfalt und Mannig-
faltigkeit an Aufgaben wie das 
Forstamt Unterlüß.“

Die Waldflächen des Forstamtes 
Unterlüß umfassen 18.500 Hektar, 
davon sind 7.250 Hektar Natur-
schutz- und Natura-2000-Gebiete. 
Sie verteilen sich auf acht Revierförs-
tereien in den Landkreisen Celle, Gif-
horn und Uelzen. Zudem betreibt das 
Forstamt einen modernen Maschi-
nenbetrieb und ist als ein Standort 
des Waldpädagogikzentrums Ost-
heide ein wichtiger Ort für praktisch 
erlebbare Umweltbildung.

Georg Deeken wechselt innerhalb 
des Forstamtes lediglich seinen 
Dienstposten; seit 2005 war er Büro-
leiter des Forstamtes Unterlüß, jetzt 
übernimmt er Aufgaben als Betriebs-
dezernent und stellvertretender 
Forstamtsleiter. Deeken ist in Han-
kensbüttel aufgewachsen. Nach sei-
nem Forstwirtschaftsstudium in Göt-
tingen hat er verschiedene berufliche 
Stationen und Funktionen in unter-
schiedlichen Dienststellen durchlau-
fen. 15 Jahre lang gehörte er dem 
Gesamtpersonalrat der Niedersäch-
sischen Landesforsten an und setzte  
sich für die Belange seiner Berufs-
kollegen ein. Christina Wolgast hat 
seit dem 1. Juni dieses Jahres die 

Die Drei vom Forstamt Unterlüß: Das neue Leitungsteam (von links) Christina Wolgast, Georg Deeken und 
Arne Sengpiel. Foto: Sierk / Niedersächsische Landesforsten)

Aufgaben der Verwaltungsdezernen-
tin im Forstamt Unterlüß inne. Die in 
Gartow beheimatete Expertin bringt 
für ihre neue Aufgabe viel Erfahrung 
mit. Nach ihrem Forstwirtschaftsstu-
dium in Göttingen  war sie von 1991 
bis 2004 in den ehemaligen Forst-
ämtern Bleckede und Dannenberg 
tätig. 

Seit Gründung der Niedersächsi-
schen Landesforsten im Jahr 2005 
war sie in der Betriebsleitung in 
Braunschweig zunächst als Sachbe-
arbeiterin im Controlling tätig, über-
nahm dann die Leitung der Internen 
Revision und leitete zuletzt das 
Sachgebiet Finanzmanagement.  

Friedhofsbüro
NEUENKIRCHEN. Das Friedhofs-

büro in Neuenkirchen hat vorüber-
gehend abweichende Öffnungszei-
ten: An den beiden kommenden 
Dienstagen, am 11. und 18. August 
ist das Büro nachmittags geschlos-
sen. In dringenden Friedhofsangele-
genheiten können sich Bürger an das 
Kirchenbüro (geöffnet an diesen bei-
den Tagen von 9 bis 11 Uhr), Ruf 
(05195) 1088, wenden.

Wir haben geheiratet

Ameisenweg 5 · 29640 Schneverdingen · 24.07.2020

& Annika Hörter
André Breitzke

Joseph von Eichendorff

Fliegt der erste Morgenstrahl durch das stille Nebeltal,
rauscht erwachend Wald und Hügel.
 Wer da fliegen kann, nimmt Flügel.

Herzlichen Dank
für die vielen Briefe voller Liebe

 und die Anteilnahme. Das hat uns gut getan.
Meiner Tochter Sigrun und ihrem Team

 von der „Profi-Pflege Fassl“,
die meinen Mann mit Liebe und Würde gepflegt haben.

Danke auch an Frau Pastorin Müller-Bilgenroth
 für ihre Begleitung und die vielen Gespräche

 mit Siegfried über Gott und die Welt.

Im Namen der Familie
Frauke Fassl

Munster, im Juli 2020

Siegfried Fassl
† 15.06.2020

Bestattungen
29640 Schneverdingen · Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144 · www.gr-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden f�hlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdr�ck brachten.

geb. Schröder
† 6. Juni 2020

Reinhard Kinder und Familie

Neuenkirchen, im Aug�st 2020

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gef�hle,

die uns liebevoll an dich erinner�.

Pet�a Kinder

Ganz besonders danken möchten wir Frau Sabine Bente
und Ihren Mitarbeiter� f�r die liebevolle Begleit�ng

und Gestalt�ng der Trauerfeier.

Die 20er sind nun vorbei, 

vornweg steht ab jetzt die „3“.

Beim Ping-Pong und beim Volleyball, 

fliegt das Sportgerät mit Überschall.

Gesoffen wird bis in die Puppen, 

wie gehabt, beim Coach im Schuppen.

Zelda wird bis heut‘ verehrt, 

als und wie macht er nie verkehrt.

Bei Röders die PC-Ecke gewählt, 

nur die bess’re Hälfte ihm noch fehlt.

Das Fegen, das bleibt heute aus, 

gefeiert wird allein zu Haus! Fabi

Hans Winkelmann

Wir vermissen Dich!

Tamara und Josephine

Opi.... wir hatten dir noch so viel zu erzählen !

Opi.... schwamm mit uns

Opi.... fuhr Fahrrad mit uns

Opi.... grillte für uns  

Opi.... nun wachst du über uns.

WIR TRAUEN UNS...

Lara 
  Schlaadt

Tim
    Henning

am 14. August 2020 um 15 Uhr in der St. Urbani-Kirche in Munster.

familienanzeigen
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gesundheit

Eventkalender
Hinter diesem Symbol

verbirgt sich noch mehr!

Hier verbirgt

sich mehr!

Alle Informationen

zu unserer neuen

Plattform, der

Eventkalender sowie 

Links zu unserer

Facebook-Seite

und vieles mehr...

…zum Beispiel
die aktuelle
HK-Ausgabe als

E-Paper



Online die  

aktuelle

Print-Ausgabe

lesen oder in  

unserem Ausgaben- 

Archiv stöbern!

Einfach.  Online.  Informieren.

heide-kurier.de
Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Bahnhofstr. 54 · 29640 Schneverdingen 
 (0 51 93) 9 63 97 64

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Service in
     Schneverdingen

Praxisurlaub
vom 10.08. bis 14.08.2020

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. C. Huss
Dr. med. J. Mix

Schulstraße 7
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 6860Ihr Praxisteam der
Heide-Chirurgie Soltau

Dr. med. Daniel Allgaier
Lüneburger Str. 1 · 29614 Soltau

URLAUB
Unsere Praxis ist

vom 17. 8. 2020 bis
28. 8. 2020 geschlossen.

AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Markisen & Wintergärten
Montage & Wartung

Sterbekasse für das Kirchspiel Munster a.G. 

E I N L A D U N G 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

am Donnerstag, den 27. August 2020 um 19.00 Uhr im Hotel Stadt Munster 

Tagesordnung
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Verlesen der Niederschrift von 2019
3.  Jahreskassenbericht 2019
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Versicherungsmathematisches Gutachten zum 31.12.2019
7.  Vorstandswahlen
8.  Verschiedenes

Aufgrund der jetzigen Situation (Corona-Pandemie) ist bis Samstag, 
15.08.2020 eine verbindliche Anmeldung per Telefon oder E-Mail erforderlich. 
Telefon: Herr Schlieper 05192-6718 · E-Mail: sterbekasse.munster@t-online.de

Der Vorstand

REISEN
31.08.-04.09.20  Moselromantik 4 Übern./HP,  429,-  p.P./DZ    

Tagesausflug, Weinprobe, Schifffahrt uvm. 477,-  p.P./EZ

09.09.-13.09.20  Prag mit allem 509,-  p.P./DZ     
„Drum und Dran“ 650,-  p.P./EZ

17.09.-20.09.20  Spätsommer 369,-  p.P./DZ 
auf Rügen 414,-  p.P./EZ

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

Neu im Programm!

TAGESFAHRTEN
18.08.2020 Küstentörn Rostock > Travemünde p.P. 52,- 
21.08.2020 Büsum mit Eiderschifffahrt p.P. 35,- 
23.08.2020  Ein Tag in Scharbeutz inkl. Mittagessen p.P. 40,- 
26.08.2020  Kaffeebummler p.P. 26,- 
01.09.2020  Ohlsdorf – Hamburgs größter Park 

inkl. Mittag und Führung p.P. 45,- 

Präventionskurs nach § 20 des SGB V

STARK & ENTSPANNT

Information & Anmeldung: 05194 9190189
E-Mail: k-schenk@gmx.de 

Sanfte Bewegung und 
Progressive Muskelentspannung
Start: Montag, 24. August 2020, Bispingen 
Termine: 10 Abende á 75 min.
Kursleitung: Katrin Schenk, 
 staatl. geprüfte Sportlehrerin
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 15.08.2020 bis 28.08.2020

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!
Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz-

randstraße zwischen Munster und Wriedel (über 
Fliegerstraße) ist frei.

  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken 
o. ä. sind jederzeit vorhanden. Die Wanderwege in 
Breloh (Teile Fischeweg) sind frei. Die ehemalige  
Ortschaft Lopau ist ständig frei. Wanderwege sind 
hier gesondert ausgeschildert. 

Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz- 

randstraße zwischen Kreutzen und Reiningen ist 
frei.

Sperrzeiten: 20. u. 27.08.2020 07.00–17.00 Uhr
Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartoffelweg) 
sowie die Verbindungsstraßen Munster – Wietzendorf und Munster – 
Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 03.08.2020

Der Kommandant

bekanntmachungen

heide kurier – IHR PARTNER IN SACHEN WERBUNG!
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